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Über die Verbreitung der Thierwelt im Tiroler 
Hochgebirge. 

Von Prof. C. Heller, 

correspondirendem Mitgliede der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften, 

und 

Prof. C. v. Palla Torre in Innsbruck. 

II, Abtheilung. 


Ovtliopteva . 

Während die Käfer und Schmetterlinge eine verhältniss- 
mässig* sehr grosse Zahl von Formen aufzuweisen haben, welche 
der Alpenregion eigenthiinilich sind, ist die Anzahl der in Tirol 
bis jetzt aufgefundenen alpinen Formen von Orthopteren eine 
ziemlich geringe, und ist ebenso gering bei den noch weiters 
folgenden Insektengruppen. — 

Was zunächst die Orthopteru yennina (im Sinne Fischers 
Fr.) anlangt, so wies V. Gräber 1 in seiner überaus fleissigen 
und genauen Arbeit für Tirol im Ganzen 82 Arten nach, unter 
denen er nur fünf als „eigentliche Alpenformen“ bezeichnete; es 
sind dies die Arten: Platyrleis brachypteru L., PezotcttLv nlpina 
Kolk (inclusive var. colli na Br.) Gnmphacenis Sibiriens L., Steno - 
bothrns viridnlns L. und Stenobothnis 7 niniafns Charp. — Im 
Jahre 1873 complctirtc Dr. Herrn. Krauss 2 das Verzeichniss 
der in Tirol einheimischen Arten, und fügte demselben neben 
vielen neuen und interessanten Fundorten und Sicherstellung der 
verticalen Verbreitung 8 neue Arten für Tirol hinzu, unter 
denen jedoch nur eine, die von ihm neu aufgestellte Ptcrolcpis 
Bnmncri (vielleicht V. Graber’s P. dijfonnia!) in die Alpen- 

1 G rab er V,Die Orthopteren Tirols in:,, Verhandlungen der Zoolog 
Botan. Gesellseh. in Wien. XVII. Bd. 1<SG7, pag. 2.71—280, tab. — 

- Krauss H., Beitrag zur Orthopterenfauna Tirols ete.ibid. XXIII. 
Bd. is 73 , pag. 17—24. 
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region aufsteigt. — Durch die erneute zoologisehe Durchforschung 
des Hochgebirges wurden 4 weitere für Tirol neue Arten auf- 
gefunden, von denen Chelidura paupereul« Gene am höchsten 
steigt; Epdiippigevu ovnatu -Schmidt, bisher nur aus Stidkrain 
(Steineralpen, Karst, Fiume) bekannt, vielleicht Eph. ustulutu 
Rarnb? in V, Gräbers Arbeit, dann eine der Plot gef eis stricto, 
Zell, nahe verwandte Art und Stenof/othrus c leg uns Charp. 
gehören der montanen Region so gut, wie der subalpinen an. — 
Die Zahl der für Tirol bis jetzt bekannten Arten beträgt somit 
82 h- 8 -f-4 = 94; unter diesen sind mit Hinzuziehung der Forfi- 
cnlu ulpinn Kon., Plutgcleis bruchgpteru L„ var. Inngipennis , 
Orpjhunia denticaudn Charp., Pczotettix ulpinn Kolk, var. col- 
lintt Br., Pez. f'rigidn Boh, und Sulunuwdru Fisch, und Steno- 
bothrus pratonun Fieb. var. ulpieolu Roll, im Ganzen 12 For¬ 
men, respeetive 9 Arten „genuine Alpenformen“; 3 Arten sind 
in der Alpenregion durch Varietäten repräsentirt, somit 12*66° 0 . 
Alpiphile Formen, d. h. solche, welche bereits aus der Waldregion 
in die alpine Region aufsteigen, zählen wir 7 also 7*4° 0 der 
endogenen Fauna; alle übrigen Arten bewohnen entweder aus¬ 
schliesslich die subalpine Region ( 2 * l°/ 0 ) oder steigen nach Art 
kosmopolitischer Tliiere und Pflanzen überhaupt bereits aus der 
Thal- (3o°/ 0 j oder unteren Waldregion (12°/ 0 ) in die subalpine 
Region auf; in die alpine Region steigen l9°/ 0 , in die subnivale 
nur mehr 2°/ 0 auf, so dass also eine Abnahme von 1, respeetive 
17° l} nach obenhin zu eonstatiren ist; die subalpine und alpine 
Region deckt ihren Abgang durch die genuinen Formen, die sub¬ 
nivale ist thatsächlich sehr arm an Orthopteren, da es ihnen in 
solchen Höhen bereits an Futter gebricht. 

1 ntersuehen wir das Verhalten nach Familien, so ergibt 
sich: Forfieulidae mit 5 alpinen Arten zeigen 1 genuin alpine, 
1 alpiphile und 3 aufsteigende Arten; Locustidae mit 17 alpi¬ 
nen Formen zeigen 3 genuin alpine, 1 alpiphile und 13 auf¬ 
steigende Arten und Acridoidue mit 30 alpinen Formen zeigen 
8 genuine Alpenformen; alle übrigen steigen aus unteren Regi¬ 
onen in die höheren. 

Was endlich die horizontale Verbreitung anlangt, so zeigen 
die Orthoptera (sstr.) ziemlich wenig Verschiedenheit in der 
Auswahl der Bodenunterlage und der damit zusammenhängenden 
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Flora, und cs ist, wie bereits Prof. Gräber wiederholt nach¬ 
wies, mehr ein selteneres oder massenhafteres Auftreten der 
betreffenden Art, denn ein gänzlicher Mangel derselben bei 
genauerem Studium der Verbreitung nachweisbar. In grösseren 
Höhen erscheinen allerdings in den Nürdalpen weniger Arten, als 
in den Siulalpen, was wohl mit der relativen Ausdehnung dieser 
gegen jene zusammenhängt. Von den 56 hier aufgezählten Formen 
bewohnen 14 (d. i. 25° ü ) alle drei Zonen gleichmässig; 10 Arten 
gehören den Centralalpen ausschliesslich, 15 den Südalpen aus¬ 
schliesslich an; den Nord- und Slidalpen gemeinschaftlich — mit 
Ausschluss der Centralalpen — sind nur 4 Arten; eine einzige 
Pendelt Ly pedestris Z. rav. (data Sw. gehört der Nordzone aus¬ 
schliesslich an. 

Die Orthupteva Pseudn-Nenroptera. von denen C. A u s s e r e r 1 
für Tirol im Ganzen 110 Arten nachwies, zu denen nach dem 
vorliegenden Materiale noch 2 für das Gebiet neue zu zählen 
sind, nämlich die bisher bloss aus der Schweiz, Italien und Tur- 
kestan bekannte hoplrrjjx montana Pi et. und die für den Con- 
tinent neue Siphloitnrus larttsfris Eat. weisen nur 2, der subalpi¬ 
nen und alpinen Region eigenthümliehe Arten auf, nämlich Ctteri- 
litta flaridns Ra mb. und Epithcca aretira Zett. Alle übrigen 
bewohnen, begünstigt durch die ungemein grosse Beweglichkeit 
und das geringe Nahrungsbedürfniss, meist 3 ( 25° 0 \ ja 4 (19° /0 ), 
seltener nur eine Region (4°/ 0 ) oder 2 (l° /0 ) oder alle 5 (1° 0 ). 
Am höchsten steigt Baetis Bondani Pi et. 

In Bezug auf die Vertheilung der Familien zeigt sich folgen¬ 
des Verhältniss: 

Pxorldne mit 7 tirolischen Arten weist 2 alpine Formen auf; 
die eine steigt aus der Waldregion auf, die andere ist eine genuine 
Alpenform. 

Perlt dar mit 26 Arten in Tirol zeigt 14 Formen, welche aus 
der Thal- und Waldregion in die subalpine ( 5) oder alpine Region 
( 9) aufsteigen : 4bewohnen die3 mittleren, eine die subalpine allein. 


1 Äussere r f'„ Xeuroptera tirolettsia in: Zeitschrift des Ferdinandeums 
in Innsbruck. Ö. Folge, 14. J»d. ISO'.), pag. 210—288, tab. I n. II, und des¬ 
selben: Xenrolteri (irolrsi colla diat/nosi di tut!i i generi europei. Parte I. 
Vsemlotteurotteri in: Anna!, d. Soc. di stör. nat. di Modena. 1800, pag. 1 — 88. 
Tavv. VIII et IX. Sep. Modena, Soliani. 1800. 
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Ephemendai * mit 16 tirolischen Arten zeigt eine Art, den 
seltsamen Siphlonnrus lacnstris Eat., welche, bisher blos aus 
England bekannt, in der subalpinen Region beobachtet wurde; 
alle übrigen steigen aus derThal- und Waldregion in die subalpine 
(Leptopldcbia chictu RetzA, alpine (7 Arten) oder subnivale 
Region {Barth Roaduni Riet.). 

LihcllaUdae mit 63 Arten in Tirol, zeigt 2 Arten, welche 
aussehliesslieh der alpinen Region angehören; Epitheca alpest ris 
Sei. bewohnt nur die Wald und subalpine; Epithccu arctica Zett. 
nur die subalpine und alpine Region; alle übrigen steigen aus der 
Thal- und Wahlregion in die subalpine (17 Arten) oder alpine 
Region auf (5 Arten). 

Horizontal sind die Perlidae und die Ephemeridur auffällig 
spärlich in den Nordalpen vertreten; von den Libellen bewohnen 
dagegen unter 26 Arten 9 alle drei Zonen. Von den 112 aufgezähl¬ 
ten Arten sind 13 über alle drei Zonen gleielnnässig vertheilt; 
4 bewohnen nur die Nordalpen, 9 nur die Centralalpen und 10 nur 
die Südalpen; 1 ist nur ersteren und letzteren, 14 den Central- und 
Südalpen und 2 nur den Nord- und Centralalpen gemeinschaftlich. 


Übersicht der beobachteten Orthopteren. 



Senkr. 

Ver¬ 
breitung ’ 

Xordalpen 

Centralalpeii ! >iul.‘ü]>eii 

A. Orthoptera genuina. 




Forficnlidae. 




Forficitla auricaalria L. 

I—IV 

S. Sw. K. 2 

Tx. T. Sr. Ad.MB.Bt D 

„ acanihopggia Gene .... 

I—III 


St. 

bipunciala Fahr, bigut- 




tata Latr.) . 

I—IV 


T. R. 

* „ alpina Bon. 

III—IV 


Sr. 

Chelidura panpercula Gene. . 

III. 


MB. 


1 I. Thalregion 100 — 650 M v . II. Waldregion '650 — 1200 M. . 
III. Subalpine R. M200—1700 M.,. IV. Alpine R. (1 700—2300 M.). V. Sub¬ 
nivale R. (2300—2700 M. . VI. Xivale R. (27CO—3900 M.>. 

- Erklärung der Abkürzungen siehe 1. Abtheilung im 83. Bande der 
Sitzungsberichte der k. Akademie. Jahrgang 1881, pag. 113—115. Sep. 
11—13. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Kordalpen 

Central alpen 

Siidalpen 

IMattidae. 





Ectobin Inpponica L. 

I—IV 


T. 

Bt. Ad. D. 

lividn Fahr. 

1—IV 

S. 


D. 

Plit/llodrontia yerinanica L. . . . 

I—IV 


T. 


Orylloidae. 





Gn/llus campestris L. 

I—III 

s. 

Sr. 

MB. 

Locustidae. 





Lorusta viruhssima L . 

I —111 


St. 


cautans F ü e s s 1 y. . 

I—111 


T. Sr. 

Bt. 

„ c <m da tu Charp. 

I—III 


Sr. 

MB. 

Decticus rerrttcirorus L . 

1—IV 

S. Kg. 

T. K. 

D.MB.Bt.Ad. 

Plutifcleis yrisea F a b r. 

I—III 



Ad. 

„ bruidn/ptera L. 

11 — III 


St. 


* r. loiiyipeimis . 

111—IV 


st. 


,, striata Zell? an nsp.. . . 

111. 


T. 


Thanmotrhon aptenis Fahr. . 

11—IV 

S. Sw. 

St. T. 

0. D. Bt. Ad. 

„ eincrens Zett. 

I—III 



MB. 

* Orphauia dentieauda Charp.. 

III—IV 



Ad. 

Epl/ippii/era ustulnta II a mb.? 

II — III 



Bt. 

„ orimtu S c li in i (31 . 

II — III 



MB. 

Ptendepis pedestris Fahr. . . 

11 — III 


Sr. 

D. 

„ Bruinieri K r a u s s . 

II—IV 1 



D. 

Odoutura nervi rau du Fahr. . . 

I—III 


Sr. 

MB.Bt.Ad. D. 

„ Bosvii F abr.. 

1 —III 



Ad. 

Acridoidae. 





Tettix bipuiictuta L. 

1 — IV 

Sw. 

11 T. Tx. 

MB. D.Bt.Ad. 

Stellt eoplnpiia rurieyatiim S u 1 z. 

II—111 

s. 


D. Ad. 

qrossuin L. 

I—IV 

s. 

Tx. 


Pczot ett ix pedestris L. 

II — IV 

s. 

R. T. Oe. 

D.O.Bt.Ad. Nb. 

„ /*. alutu S\V. 

11—IV 

s. 



0 tdpitta Ko 11. 

III — V 

Sw. S. 

Tx. Oe. R. 

I). Bt. Ad. 

0 r. colli na Br. . 

III—IV 

S. Sw. K. 

R.T. 

D. Bt. Ad. 

0 frii/idu B o li. 

III—IV 

i 

Sr. 

D. 0. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Kord alpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Pezzotettix mcndax Fisch. . . 

I — III 



Ad. 

* salamandra Fisch. 

III—IV 



MB. 

Chrgsoehraon brachgpt. Ocsk. 

I—IV 

S 

Tx. 

D.MB.AdBt. 

Gomphocerus ruf ns L. 

II—IV 

s. 


MB. 

* „ Sibiriens L. 

III—IV 

S. Sw. Kz. K. 

Tx. St. Sr. Z. R. T. 

0 . 

Stenobothrus dorsatus Z e 11.. . 

I—III 


Tx. T. 

MB. 

„ pratorum Fieb. 

I—V 


Tx. Oe. T. 

Bt. Ad.D.MB. 

„ r. ülpieola Koll. 

III—IV 



MB. 

,, variabilis Fieb. 

I—V 

S. 

Tx. T. 

MB. Ad. 

„ rufipes Ze11. 

I—IV 



MB. D. 

* „ viridulus L.. 

III — V 

S.Sw.Ivz. 

Oe. Tx. St. Sr. T. 

Bt. Ad.D.MB. 

„ mclanopterus Borkh. .. 

I—IV 

S. 


MB. 

* „ miniatus Charp. 

III—IV 


Tx. T. 

(). 

,, lineatus Panz. 

I—IV 

s. 

St. Tx. Oe. 

MB. Ad.Bt.D, 

upricarius L. 

I—III 


T. 


,, elegans Chap. 

II—III 


T. 


Oedtpodu coerulescens F a b r.. 

I—III 


T. 


„ ge nuan ica Fisch. 

I—IV 



Ad. 

i\ mini ata Pall. 

II-IV 



Ad. 

.. tuberculata Fabr. 


? 



Pachgtglus stridulus L. 

H—IV 

s. 

Tx. T. R. Sr. 

O.MB.Bt. Ad. 





D. 

B. Orthoptera Pseudo 





Neuroptera. 





Psocidae. 





Stenopsoeus immaculatus Steph. 





(strigusus Curt.). 

II—IV 

s. 

St. Tx. 

Nb. 

* Caeeilius fluvidus Ramb. 

III—IV 


T. 

D. Nb. D. 

Perlidae. 





Dictgopteryx alpina Pict. 

II—IV 

K. 

St. Z. R. 

D. MB. Ad. 

» mierocephala Pict. 

I — III 


St. 


Chloroperla rivulorum Pict.. . 

I—IV 


Sr. Oe. St. R.T. 

I). 

grammatieu Scop. 

I—IV 


St. 

Ad. 

„ griseipennis Pict. 

I—III 


Sr. 


^ veuosa Pict. 

I—III 1 

1 1 


R. 

Bt. Ad. 




































14 


Heller u. I) a 11 a T o rre. 



Sen kr. 

Ver* 

breitung 

Nordalpeu 

Centralalpen 

Siidalpen 

Isoplcrg.v torrentinm Pict. . . 



St. 

D. 

iripnncUita S e o J). (flaca 

II— IV 




Pi et.). 

11—IV 



MH. D. 

„ wontaiiu Pict. 

LI—IV 


St. R. 

D. MB. 

Taenioptertpv trifaxcialu Pict. 

I—III 


R. T. 


nebnlosa L. 

1—IV 


St. T. 

D. 

praetexta Hill'm. 

III 


Z. 


Leuelrti cijlintfricti Deg. 

I—IV 



Ad. 

nigra Oliv . 

I — IV 


T. 

D. 

Samara rariegata Oliv . 

I-IV 


T. St. 

D. 

„ lateralis Pict. <nitida 





Pict.) . 

I—III 


Sr. K. 

Ad. D. 

„ mart/ittalis P i ct . 

I—IV 

S. 

St. 

S. T. 

,, cinerea Oliv . 

I—IV 


St. 

D. 

,, bnne'ralis Pict . 

1—IV 

Sw. 

Oe. T. 

S. T. 

Epheineridae. 





Ephemera rnlgata L. 

L—IV 


St. 


t'loeon diptennn L. 

1—IV 

Sw. 

Sr. 


IUtetis Hondani Pict . 

I—V 


St. Tx. Sr. 

D. 

Jleptagenia semieolorata Gurt. 





isnnilincta Pict. ... 

1 — IV 


St. 


r renosa Heg . 

I-IV 


St. 


„ ff n min am Pict . 

I-IV 


St. 


,, montane Pict. 

I-IV 


st. 

Ad. 

,, fbreipaln Pict. <purpnrl\ 

I-IV 


st. 

Bt. 

Leptnphlebia rineta Kotz. 

I—III 

s. 

z. 


Siphlnnurns Inertst rix Eilt.? . . 

III 


Oe. 


Ubelliilidae. 





Dipla.v striolatu Gliar]). 

I— III 

X. 

C. 

S. 

,. rnltfafa L. 

I-IV 

X. 

C. Oe. 

S. 

„ meridionalix So 1 . 

I—IV 



o. 

„ senden Don. 

1—IV 

X. 

T. 

Ad. 

„ santjnineu M i 11 . 

I — 111 



s. 

deprexsiusettln Sol. 

I—III 



S. 

.. p ’demontana All. 

I-II1 

X. 

C. 

Ad. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

' Libcllula depressa L. 

I—III 

N. 

C. 

Bt. 

„ fulra Mi 11. 

I—III 

M. 



quadrimaculatu L.. 

I—III 

M. Sw. 



Libellu coendcscens Fahr.. . . 

I—IV 

X. 

C. 

s. 

, y eancellata L. 

I—III 



s. 

* Epitheca arctica Zett. 

m—iv 

M. 


i L>. 

„ cdpe&tris S el. 

ii—in 

31. 



Brachytvon pratensis Mi 11. . . . 

m 



0. 

Aeshna etfanca Mi 11. 

i—in 

M. 

Tx. St. 

Bt. 

„ juncea L. 

i—m 

M. S. 


D. 

„ bon'alis Zett. 

i—in 

M. 



„ grandis L. 

i—in 



0. 

Onyehogomphus forcipatus L. . 

i—in 

X. 



Covdnlegaster bidentatus Sei.. 

i—in 

31. 



Lestes sponsa Hausm. 

i—in 


St. Oe. 

Bt. 

„ bar bar a Fahr. 

I—IV 

31. 

St. T. 

D. 

Sympgcna fusca v. (1. Lind.. . 

in. 



0. 

Agrion puleJndlum v. d. Lind. 

i—m 



S. 

r puella L. 

i —iii 

X. 

C. 

s. 


yeuroptera. 

Die Ordnung der Xeuropteren hat, soweit sie das Studium 
der geographischen Verbreitung in Tirol anlangt, noch keinen 
Forscher gefunden, und es muss daher von Vergleichungszahlen 
im Allgemeinen hier abgesehen werden. Mac Lac lila n l gibt 
wenigstens für die Phryganiden viele tirolische Fundorte, meist 
nach der Sammlung im k. k. Hof-C’abinete in Wien, an; doch 
wurden die alpinen hier benützt. Xacli dem Materiale, welches 
aus dieser Gruppe anlässlich der Durchforschung des tirolischen 
Hochgebirges erbeutet wurde, ergibt sich für die Ordnung der 
Xeuropteren in Kürze Folgendes: 


1 Mac Lac hl a n R., A monographic Revision and Synopsis oftlie 
TEchoptera of the European fauna. 1874—1880. Pag. 630. tab. 50. 
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Im Ganzen bewohnen 28 Arten die Hochalpen; eine einzige 
davon, Drusus mouticohi Mae Lac hl an ist endogen alpin. Alle 
übrigen Arten steigen entweder ans der ersten (21 Arten) oder 
zweiten Region (3 Arten) in die subalpine (9, respective 1 Arten), 
oder alpine Region (12, respective 3 Arten); keine dringt in die 
subnivale Region vor; dagegen sind 3 Arten ausschliessliche 
Bürger der subalpinen Region: Anhoyamus difformis 31 ac Lac hl.,. 
Ilalesus hilnris Mae Laehl. und Ithuphidiu Hafzrlntrrfii Brau. 
Letztere Art ist auch dadurch von Interesse, dass sie bisher nur 
aus Steiermark bekannt war; sie scheint dem ganzen Alpen- 
eentralstoeke anzugehören, während die beiden anderen Arten 
bisher bloss aus der Schweiz bekannt waren. Die einzelnen Fami¬ 
lien zeigen folgende Verhältnisse ihrer Repräsentanz: 

PanovpUhie mit 3 alpinen Arten, weist 2 aus der Thal- und 
1 aus der unteren Waldregion anfsteigende Art nach; P. GhiUanii 
Mac Lac hl.? bisher nur ans Italien wurde bei Hochkrummbach 
in Vorarlberg gefangen, allerdings fraglieh ob alpin! 

Phrypuuidur weisen nach den vorliegenden Stücken 18 Arten 
auf, worunter eine ausschliesslich alpin; 2 gehören ausschliesslich 
der subalpinen Region an; die übrigen steigen ans der Thal- und 
Waldregion in die subalpine oder alpine Region (8, respective 5 
Arten), oder aus der Waldregion in diese auf (2 Arten). SiaUdae 
durch eine einzige, der subalpinen Region angehörige Art reprä- 
sentirt. 

IlemrvobUdue mit 6 Arten; alle gehen aus der Thal- und 
unteren Waldregion in die alpihe Region, nur Micromevus purpurn* 
L. bleibt in der subalpinen zurück. 

Die horizontale Verbreitung zeigt einen auffälligen Mangel 
an Arten in den Nordalpen, denen von den 28 Arten nur 5, also 
angehören; es hängt diese auffällige Armuth an Formen wohl 
mit dem Mangel an Quellen zusammen. Von diesen ist keine ein¬ 
zige der Nordzone eigenthnmlieh, also alle sind vielmehr auch in 
den Centralalpen und, bis auf Jthyurophi/a torrnduun Riet, in 
den Südalpen einheimisch. Diesen allein sind 11 znzuzählen, 
während den Centralalpen allein 7 angehören; 6 sind diesen und 
jenen gemeinschaftlich. 



Über die Verbreitung der Thierwelt im Tiroler Hochgebirge. 

Übersicht der beobachteten Neuropteren. 
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Panorpidae. 

Panorpa alpina Ra mb. nHin¬ 
ab ilis Br.;. 

v communis L. 

33 germanica L. (montana 

Br. . 

33 Ghilianii M’Lackl.? . . . 

Pkryganidae. 

Rhgacophila torrcntium Pi et. . 

Beraeodes maurus Curt. 

Philopotamus ludificatus M’ 
L a e h 1. (montanes B r.j.. 
Plectrocnemia conspersa Curt. 
Silo piceus Br. fuscie 

Kol.;. 

iVeuronia ruficrus Scop.. 
Limnophilus sparsus Curt.. . . 
Anisogamns difformis M’La c li 1. 
Stenophgla.v coenosus Curt. . . 

33 alpestris Kol.. 

Potamorites biguttata Pict.. . . 

Drusus discolor Ramb. 

* 33 monticolaH ac Lachl.. . 

Halcsus fiavipennis Pict. 

„ uncatus Brau. 

33 rufieollis Pict. 

33 h ilaris Mac Lachl. 

uuricollis Pict. (rubri- 
collis Pict.) .... 


Sialidae. 

Pio.ph idia Ratzeburgi B r a u e r 

Hemeroljiidae. 

Micromus paganus L. 

Hernerobius nervöses Fabr. 

Megalomus hirtus . 

Chrgsopa perla L. 

33 septempunctata Wes in 
n vulgaris Schneid.. . . 

Sitzb. d. mathem.-naturw. Cl. LXXXVI. Bd. I. Abth 


Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Kord alpen 

Centralalpen 

Südalpen 

1I-1V 



Bt. I). 

I-IV 


T. 

Bt. MB. 

I—IV 

Sw. 

R. T. 

Ad. Br. 

•p 

1 

i 

V. 


I—III 

s. 

i 

Sr. 


I—III 



Bt. 

l—III 

M. 

R. 

Ad. 

( I—III 



Ad. 

I — III 



MB. 

I—IV 

S. 

T. 

MB. 

I—III 


V. 


III 



Ad. 

1—IV 


T. 


I-IV 

Sw. 

R. 

Bt. 

I—III 


R. 

MB. D. 

n—iv 


Oe. T. R. 

0. Ad. 

III—IV 



I). 

II—IV 


T. 


i—m 


R. 


I—IV 



D. 

III 

1 


i 

MB. 

1 

I-IV 


Ad. 

III 


T. 


I — III 



Ad. 

I—IV 


T. 

D. Ad. 

i I—IV 



Ad. MB. 

1-IV 

T. 

Bt. Ad. 

I-IV 

T. 


I-IV 

| 

Ad. Br. MB. 
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Tlhynehota. 

Auch die Rhynchoteu zeigen, im Gegensätze zu den in der 
Art des Vorkommens ihnen ähnlichen Käfern, eine ganz auffal¬ 
lend geringe Zahl von alpinen, namentlich endogen alpinen 
Arten. 

Die Ilcmiptera, von denen Prof. V. Gr edler 1 eine genaue, 
mit Fundortsangaben und biologischen Notizen versehene Auf¬ 
zählung gab, weisen nur 7 genuin alpine Arten im Gebiete auf; 
es sind dies 3 Saida -Arten, wie denn überhaupt das Genus Saida 
die meisten alpinen und die meisten hochsteigenden Arten ver 
einigt mit S. affinis Zett., C. album Fieb. und Flariprs Fahr.; 
dann Ali/dus rupestrh May-Diir, Orfhaccphalus nitidus May- 
Diir, Strachia dominulu Harr, (rar.) rotundiculUs Dohm, und 
Corisu distincta Fieb. Alle übrigen Arten sind insoferne eosmo- 
politiseh, als sie bereits aus der Thal- und Waldregion (84, 
respective 4 Arten) in die subalpine, alpine oder subnivale 
Region (53, respective 32 und 9 Arten) aufsteigen. Von den 
Thalformen steigen am höchsten: Cinsterotnmus hifasriatus 
Fa b r., Capsus anmdipes Herr- S eh aeff und Schirus duhius 
S c op. 

Von den einzelnen Familien zeigt die grösste Artenzahl die 
Familie der Phytocoridac, die überhaupt die grösste Artenzahl 
der einheimischen Fauna aufzuweisen hat. Sie allein enthält 
42 alpine Arten, worunter eine ( Orthucepludus nitidus M ay- Diir) 
endogen; es beträgt dies von allen alpinen Arten 44*2° 0 . An sie 
schliesst sich die Familie der Lyyaciduc mit 14 alpinen Arten 
(= 14“8°/ 0 ); endogen ist keine einzige. Den dritten Rang endlich 
nimmt die Familie der J /acrapdtidac ein; unter den 9 alpinen 
Arten (=9*8 u /0 ) ist eine alpin endogen: Strachia rottuidicullis 
Dolirn; letztere steigt bis in die subnivale Region, die übrigen 


1 Gr cd ler V. M., lilu/uchoto Tiroteusiu . /. llcmipteru heteroptera. 
Wanzen in: Vcrhandl. d. Zoolog. Butan. Gesellseh. in Wien. XX. Bd. 1870, 
pag. GO—TOS* und idem: Nachlese zu den Wanzen Tirols. Ibidem, 

XXIV. Bd. 1S71, pag. bbÖ—058; vergl. auch Reuter 0. AI., Hcmiptcra 
hctcroplvra Austriaca in: 31 ;iji—Augusti 1870 ad A.Pttbnea votiertet —ibidem 

XXV. Bd. 1S7Ö, }>ag. SÖ—S8. Ivilias E., Beiträge zu einem Verzeichnisse 
der lnsekteni'auna Graubündens. I. llcmipteru heteroptera, in: Jahresb. der 
naturt. Gesellseh. in Graubünden. 22. Jalirg. 1870. 
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steigen bloss in die subalpine und alpine Region auf. Die 
weiteren Gruppen sind ziemlich bedeutungslos; es enthält die 
Familie der Suldklae 6 alpine Arten, mit 3 genuinen und 3 auf- 
steigenden Arten; die Familie der Coreidae und Anthocoridae je 

4 Arten, welche wenigstens in die alpine Region aufsteigen, von 
ersterer ist Alydas rupestris May-Diir, von letzterer Tetraphleps 
vittatus Fieb. besonders bemerkenswerth. Die Tetyridae ent¬ 
halten 3, die Cydnidae , Reduriidae , Ilydrometridae und Corisidae 
nur je 2, und die Aradhlae , Thtg'dulue, Mycrophysldae , Cimicidue 
und Nahidue nur je eine Art, welche alpin ist. 

Bezüglich des Vorkommens nach einer bestimmten Boden- 
unterlage, respeetive Alpenzone weisen die Hemipteren analoge 
Verhältnisse mit den Coleopteren auf; es sind im Ganzen 18 For¬ 
men in allen 3 Gebieten einheimisch. Bloss in den Nordalpen ein¬ 
heimisch sind in der Alpenregion 3 Arten: Gastrod es ferruyineus 
L., Homodemus maryiuellus Fabr. und Aelia Burmeisteri Kiift; 

5 Arten sind dem nördlichen und südlichen Kalkalpenzuge 
gemeinschaftlich: Aradus betulimis Fall., Notostira erratiea L., 
Lyffus pratensis Fabr. var. alpinus Kol., Orthops Kahm 7 L. und 
Strarhia rotuudieolUs Dohm. Den Centralalpen sind 18 Arten 
ausschliesslich eigenthümlich; von den übrigen 19 Arten sind 2 
nur den Nord- und 17 nur den Südalpen mit jenen gemeinschaft¬ 
lich. Die Siidalpen enthalten 35 ausschliesslich nur diesen eigen- 
thümliche Arten. 

Die Gesammtfauna Tirols erhielt durch diese erneute Durch¬ 
forschung einen Zuwachs von 10 Arten, nämlich: Corisa coynata 
Dough, Fieb., Hydrometra paladum Fahr., Trapeznuotus dispar 
Stal, Jfeyaloeeraea lonyirornis Fall., AJlaeonotus eyreytus Fieb., 
Homodemus ferruyatus Fabr., Calocoris alpestris Ma y-Diir, 
Aethorhinus anyulatus Fabr., Playioynatbus B oh ernannt Fall, und 
Odontoscelis dorsalis Fabr. 

Die Homopteren wurden, unter Benützung des bereits 
vorliegenden alpinen Materials, von Prof. P.M. Mayr 1 verzeichnet; 
er zählt im Ganzen 157 Arten auf, zu denen noch Typhloryba 


1 Mayr M.. Rhynchola Tirolensia. II. // -miptera homoptrra Oieadinen 
in: Bericht d. naturwiss. medicin. Yer. in Innsbruck. X. Bd. 1870, pag. 70 
bis 101. 

2 * 
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(Eupteryx Germ.) aurutu als alpiphile Art und T. Germuri Zett. 
als für Tirol neue Art zu zahlen ist. Von allen ist keine einzige 
genuin alpin; alle 30, in der subalpinen und alpinen Region 
beobachteten Arten steigen bereits aus der Thal- und Waldregion 
in dieselben auf, und zwar in erstere 21, in letztere 9. 

Die in Tirol mit 10 Arten vertretenen Familien der Cicadeue, 
Ulopi da e, Paropidue und Scaridae fehlen in den alpinen Höhen 
gänzlich, indem die am höchsten steigende Art dieser 4 Gruppen 
Cirudu plebeju Seop. nur ausnahmsweise noch bei I260 m vor¬ 
kommt; auch die Familie der Membrucidae , in Tirol mit 2 Arten 
vertreten, weist nur eine alpine Art auf; von den Cereopiden 
sind unter 13 Arten 6, also die Hälfte alpipliil, die verhältniss- 
mässig grösste Zahl. Die Fulgoriden mit 30 Arten in Tirol ent¬ 
halten 4 alpieole Arten, auf die Jassidae mit 102 tirolisehen 
Arten entfallen 19 alpiphile Arten, somit zeigen erstere 13%, 
letztere 18% der ganzen Artenzahl. 

Bezüglich der horizontalen Verbreitung weist die grösste 
Zahl endogener Arten die Südalpenkette nach; es sind 17 Arten; 
den Centralalpen sind 4 Arten eigenthümlieh. 2 Arten, Acoee- 
phalus interruptus Fieb. und Athysaims subfuseulus Fall., sind 
den Nord- und Südalpen gemeinschaftlich; 3 Arten gehören allen 
3 Zonen an. 

Von den Psylliden sind 4 Arten bekannt geworden, von denen 
3 aus der Thal- eine aus der Waldregion in die Alpenregion 
aufsteigen; drei gehören ausschliesslich den Südalpen, eine 
ausschliesslich den Centralalpen an; allerdings sind die Unter¬ 
suchungen über die Verbreitung dieser Gruppe noch keineswegs 
als abgeschlossen zu betrachten. 
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Übersicht der beobachteten Ehynchoten. 



Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

A Hemiptera. 





Oorisidae. 





* Coi’isa dint in cla Fi ob. 

III—IV 



Nb. 

„ cognata Don gl. Fieb.. 

II—III 



Ad. Bt. Nb. 

Hydrometridae. 





Hydrometra paludum Fahr. . . 
„ Costue H e r r - S c li a e f f.. 

I—IV 
I—IV 

Sw. K. 

R. Oe. T. 

Ad. 

NI). Bt. D. 

Aradidae. 





Ara das betulinus Fall. 

I—III 

W. 


NI». D. 

Tiiiffitidae. 


Orthost ira eassidea Fall, uec 
Fieb. 

I—III 



Nb. 

Micropliysidae. 



Mierophgsa ( zggonotas Fieb.) 
elegantula Bär. 

I—III 



I). 




Cimicidae (Aeanthiadae). 





Cime x (Aeanthia F abr.) le et li¬ 
la r in L. 

I—IV 

K. 

Oe. 

MB. 

Aiithocoridae. 

Tetraphleps vittatus Fieb. ... 
Aconipocoris ( Temnostethus 

Fieb.) lueorum Fall. 
Anthocoris nemoralis Fabr. . . 
y. nemovum L . 

II—IV 

I—IV 

I—IV 

I—III 


St. 

R. 

T. 

D. 

D. 

Nb. 

Saldidae. 


Saida affinis Zett. 

III—IV 


St. 


„ xanthoehila Fieb. 

I—IV 

Sw. 

z. 

MB. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nord alpen 

Central alpen 

Süd alpen 

Saida orthoehila Fiel). 

1—IV 

W. 

Rf. Sr. 

0. Ad. MB. D. 

„ saltataria L. 

I—IV 



D. 

* ^ C- alb tun Fieb . 

III—IV 


St. (Je. 


* v flaripes Fahr. 

IV-V 


R. St. Sr. Rf. 

0 . D. 

Rednviidae. 





Harpuctor ivuemtdas Scop. . . 

I—III 

S. Sw. 

R, St. 

MB. 

„ amiulatns L. 

I—IV 

Sw. 

R. Oe. 

0. MB. 

Xabidae. 





Nabis rayositü LJbrrris Schöltz ) 

I—III 



1 Ad. MB. 

Lyg-aeidae. 





Ly gar na saxatilis Scop. 

I—IV 


T. 

D. MB. 

„ r must hü B ö b 1 (fam ilia - 





ris Fahr.). 

I—III 


T. 


}} c<jh rslriü L. 

I—III 


T. 


1 Xt/stHü Jucobeae Schill. 

11—IV 

Sw. 

Sr. Rf. T. 

0 . 

Gastrodcü (llomalodeina Fieb. 





frmnfinrHü L.). 

I—III 

s. 



Eretnovoris rrratlcus Fahr. . . 

1—III 

s. 

T. 

MB. 

,, plrbrjttü Fall. 

I—III 



U. 

TraprzunotHü agrestis Fall. . . 

I—IV 


St. Rf. 

0. Nb. 

„ dispar Stal. 

I—IV 


Tx. Oe. 

0 . D. 

Puvhymerus (Jlbj/parorhrom hs 





Furt.) Holanderi L... 

I—IV 



D. 

pim L. 

I—IV 

s. 

Oe. St. 

Nb. D. 

Phf/gadiraü nrticae Fabr. 

I—III 



MB. 

Platjjphw salviac Schill. 

I—III 



MB. 

(Li'ifcarrnnü modeütus Fall.. . . 

1—IV 



D. 

Coreidae. 





Al t/d hü culcarutHü L. 

I—III 



MB. 

* .. vupcütriü Mey-Dür... 

IV—V 


Oe. 


Jlt/r/HHü ntiriformiü Fall. 

1—III 



D. 

CoriiHü parHinpunclHluü Sch i 11. 

1—III 


T. 

j 

MB. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Xordalpen 

Centralalpen 

Süd alpen 

Pliytocoridae. 





Pithanus Märkelii Herr- 





S c h a e f f. 

II—III 



I). 

Miris laerigatus L. 

I—IV 

8 . 

T. 

MB. I). 

., ser Irans Fiel). 

I—IV 



I). 

„ holsatns Fabr. 

1 —IV 

W. 

St. 

Ad. Bt. D. 

» «P 1 ^ . 

I—IV 


Oe. St. Tx. 

Ad. Bt. D. 

Xotostira erratica L. 

I—IV 

s. 


MB. D. 

Megaloceraea longieornis Fall. 

I—III 


T. 

MB. 

Leptopterna dolobrata L. 

I—IV 


T. 

MB. D. 

v ferrngata Fabr. 

I-IV 


T. 


Creinnocephal s umbratilis L.. 

I—III 

w. 

Sr. 

1 ). 

Allaeonotus egrcgius Fieb. . . . 

I—III 



MB. 

Homodemus ferrugatus F abr. 

I—III 



MB. 

„ inarginellus Fabr. 

I—III 

w 



Calocoris lineolatus Costa . . . 

I-IV 

M. 

Sr. 

Ad. Bt. 

.. fulcomaculatus Deg.. . . 

I—III 


T. R. 

I). 

aIpestris M e y - D li r. . . . 

I—III 


T. 

D. 

„ affi n is H e r r - S c Ii a e 1’ f. 

l—III 

K. Kz. 

R St. 

Bt. Ad. 

„ cdtenopodii Fall. 

I—III 



MB. 

v seticornis Fabr. 

I—III 



MB. 

Dothgnotus Minki Fieb. ( pilo- 





SUS B oh.; . 

I-IV 


Rf. 


ClosterotwnusbifasciatusY r. 

I—V 


St. 


Capsus annulipes Herr¬ 





sch a e ff. 

I—V 


Sr. 

D. 

L'jgus pratensis Fabr. 

I-IV 

W. S. 

T. 

MB. D. 

„ var. alpinus Kol. 

II—IV 

W. 


Ad. D. 

„ chlor is Fieb. 

I-IV 

W. 

T. 


Poeciluscytns unifasciatus Fabr. 

I—III 



MB. 

Orthops flavovirens Fabr. . . . 

I—III 


T. 

MB. D. 

Kalmii L. 

I—III 

M. 


Ad. 

Stiphrosoma Icucocephala L.. . 

I—III 



Ad. 

Halticus apterus L. <palliconns 

1 




Fabr.). 

I—III 

M. L. 

Rf. 


Globiccps flaconotatus Boh.. . . 

I—III 



Bt. 

,, s eie et us Fieb. 

I—III 



Bt. 

Aethorhimis angulatus Fall. 

I—III 


T 


0rth otglus v iridinerv is 





Kirschb... 

I—III 



MB. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

* Orth ocep h a Ins n it idus M e y- 





Dür. . 

IV—V 


R. 


„ Minor Costa. 

I-IV 



D. 

Plugingnathus Bof/cmantn Fall. 

I—III 


T. 


(dpi/ws Keilt. .. 

II—III 



D. 

Apocrcwnus umbignus Fall. . . 

[—111 


St. 


r .v im ilhim us Kirschb.... 

I—III 

W. 



Sthennrus 1loseri Herr- 





Sc hfl eff. 

I III 


Sr. 


Agalliastcs pulicurius Fall. . . 

I—III 

W. 

Rf. 

D. 

jVarrott/lus luinger Fahr. 

I—III 


T. 

D. 

Macropeltidae. 





Tropicoris rufipcs L. . , 

I IV 


T. 


Carpocoris ( Monnidca Am.) 





bar cur uni L. 

I—III 


T. 

MB. D. 

Struchiu fcstiva L. 

I—III 


R. 

MB. 

„ rotundicollis Dohm 





idoininnla Harr, var.) 

III — V 

W. 


Nb. 

Zirrona caerulea L. 

I-IV 



1). 

Aelin acuminata L. 

I—III 



Ad. D. 

„ Iiurmcisferi K ii s t. 

1 III 

W. 



iS ciocaris macrocephulus Fieb. 

I—III 



MB. 

„ terrcus Sichrk. 

I—III 



MB. 

Cyduidae. 





Schirus bUfuttatus L. 

I—III 



MB. 

dubius S CO p. 

I V 

S. 

R. T. 

0. D. 

Tetyridne. 





Eurrr/astcr maurus Fahr., . . 

l—III 


T. 


Odontoscelis dorsalis Fahr.. . 

I—III 



0. 

fuli(/inosus L. 

I-IV 


T. Rf. 


B. Homoptera. 





Fulgoridae. 





('Leins pilnsus Oliv . 

I—IV 



Ad. 

„ nerrosus Fahr. 

I—IV 

S. 

Sr. T. 

0. Ad. MB. D. 

Iss us colcnptrutus Fahr. 

I—III 



Nb. 

Dclphu.r nn/fcctus Flor. . . . . 

I—III 



D. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Siidalpeu 

Cercopidae. 





Trieephora mactata Germ. . . 

i-iv 



Ad. 

Aphrophova salieis Deg:. 

i —iii 


Oe. Tx. T. 


„ alni F all. 

i—in 


T. 

Ad. D. 

Ptyelus (Philaenus St iii.) liue- 





atus I. 

I-IY 



Ad. Bt. D. 

„ e.relamationis T li u n b... 

I—III 


Oe. 


v spumarius L. 

I-IY 

S. 

T. Tx. 

MB.D.Ad.Bt. 

Membracidae. 





Centrotas covnutus L. 

I-IY 



Ad. 

Jassidae. 





Idioeerus popnli L. 

1—III 

| 

D. 

Agallia puncticeps Germ. 

I—III 


D. 

„ venosa Fall. 

I —III 

Oe. 

D. 

Euacauthus interruptus L. 

I — III 



O.Ad.Nb.D. 

Errhomenus brachypterusF i e b. 

I — III 



D. 

Acocephalus rusticus F abr. . . 

I — III 



Bt. 

„ bifasciatus L. 

I—III 

M. 

Bf. 

1 ). 

„ interruptus Fieb. 

I-IY 

S. 


Bt. 

Dorutura styl ata Boh. 

I — III 

Oe. 


Thamnotetti.v cruentuta Pauz. 

I—III 

S. Oe. 


Athysanus subfusculus Fall. . 

I-IY 

S. Sw. 


Ad. Bt. Xb. 

Deltoeephalus calceolatus B o h. 

I—III 


Bt. D. 

„ occllaris Fall. 

I—III 


Bt. D. 

K puliearis Fall. 

I—III 

Oe. 

D. 

„ striatus L. 

I-IY 


I). 

r abdominalis F abr. 

I-III 

R. 

Bt. D. 

ft co l/in us Dahlb. 

I — III 


D. 

Typhlocyba ( Eupteri/.v Germ.) 




au rata L. 

I-III 

Tx. 


r Ger muri Zett. 

I-III 



L). 

C. Phytopthires. 





Psyllidae. 





Psylla alpinu Forst. 

II—III 



Bt. Ad. 

^ p erspiel Ha ta Flor. 

I-III 



1 Ad. Bt. 

t, alni L. 

I-III 



Ad. 

Ahalaru picta Zett. 

I-III 


K. 
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lUjmenopteva. 

Uber die Hymenopterenfauna Tirols ist noch keine zusam- 
menfassende und abschliessende Arbeit erscliieneu und es harren 
namentlich die Terebrantiu in nahezu allen Gruppen noch einer 
Bearbeitung, sowie andere Gruppen noch einer Revision bedürftig 
wären; es muss daher auch hier wieder von speeiell statistischen 
Vergleichungszahlen gänzlich abgesehen werden. Soviel aber 
steht jedenfalls fest, dass die Zahl der genuinen Alpenformen sein- 
gering ist, und solche überhaupt, soweit bis jetzt bekannt, nur bei 
den Apiden angetroffen werden; dagegen ist die Zahl der alpi- 
pliilen Arten ziemlich gross und namentlich sinds auch hier wieder 
die Apiden, welche durch Reiehthum an Formen (Gattungen und 
Arten) obenan stehen. 

Die Apiden Tirols wurden von Dr. Iv. v. Da 11a Torrc 1 
bearbeitet, nachdem etwas früher sehon Dr. Ferd. Morawitz 2 
einzelne, und zwar meist alpine Arten aus Tirol und der Schweiz 
beschrieben hatte. Die wenigen, nur in der subalpinen und 
alpinen Region lebenden Arten sind: Anthophora furailn Pa uz. 
var. nitjrifaeies Krchb., Dnfonrea tilpinn Mor., Andrena ttlpina 
Mor. und JJalictus Smenthmanellus Kby. var. alpiyena DT. An sie 
reihen sich diejenigen Arten, welche aus der Thal- und Waldregion 
in die höheren Lagen aufsteigen; zu ihnen zählen: Apis mellifica L. 
Bomb ns luppnnicus Fahr., B. alticnla Krelib., B.mendn.v Ger st., 
/>. mesomelns Gerst., mueulus G erst., Psithyrns nipestris Fabr., 
Ps. quadrieolor Lep., Ilalictoides parndo.vus Mor., Pttnurginus 
montanus Gir., Andrena Coytana Kby. und pnrrula Kby., 
me&o.vunlhu Iinh., Prosopis insiynis Forst., Osmia loti Mor., 
fueifonnis Latr. und niyrirentris Zett, Alle übrigen Arten sind 


1 Dalla Tor re K. v., Beitrag zur Kenntniss der Hymenopteren- 
fauna Tirols, die Apiden in: Zeitschrift des Ferdinandeums in Innsbruck. 
3. Folge. XVIII.Bd. 1873, pag.251—280 und XXL Bd. 1877, pag. 161—196. 

Idem: Bemerkungen znr Gattung Bombus. I. 1. Die Rombusarten 
Tirols in: Bericht des natu rwiss. medicin. Vor. in Innsbruck. 7.Jahrg. 3.Heft. 
1879, pag. 3—21. 

2 Morawitz Ferd., Ein Beitrag zur Bienenfauna Deutschlands in: 
Verhandl. d. zoolog. botan. Gesellsch. in Wien. XXII. Bd. 1872. pag. 355—388. 

Idem: Ein Beitrag zur Hymenopterenfauna des Ober-Engadins in 
Harne Soc. Eutom. Ross. Tom. V. 1857 —1*68. pag. 39—71. 
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entweder von der Thal- und unteren Waldregion bis in die sub¬ 
alpine (74 Arten), respective alpine Region verbreitet (10 Arten) 
oder gehören der subalpinen Region ausschliesslich an (30 Arten). 
Insbesonders ist die Gattung Bon/bus Latr. sehr reich vertreten 
und nahezu alle in Tirol vorkommenden Arten derselben sind 
auch in der subalpinen oder alpinen und selbst subnivalen Region 
zu treffen; sie zählt unter den 26 tirolischen Formen 24 alpine 
und wird an Artenreichthnm nur von der Gattung Andren« Fahr, 
übertroffen, wenigstens absolut, doch nicht relativ; denn sie zählt 
unter den 52 tirolischen Arten 25 alpine. Weiters schliessen sich 
dann an die Genera IluUctus Latr. mit 21 und Osmiu Panz. mit 
14 alpinen Formen; Prosapis Fahr, weist 10, Meguchile Latr 
7 alpine Formen auf. 

In Bezug auf die horizontale Verbreitung ist als besondere 
Eigenthümlichkeit die Armuth der Nordalpen zu constatiren; ihr 
gegenüber fällt dann der Bienenreiehthnm der Siidalpen, insbe¬ 
sonders des ungemein schmetterlingreichen Ortlerstockes ganz 
besonders auf; der M te Baldo ist verluiltnissmässig ärmer als jener. 
In allen Gebieten zahlreich vertreten ist nur das Genus Bambus. 

Die Vespiden sind in Tirol nach dem Verzeichnisse von 
Dr. K. V. Dalla Torre und Fr. Kohl 1 in 62 Arten, welche 
II Gattungen angehören, vertreten; von diesen sind 17 Arten in 
7 Gattungen alpiphil, d. h. sie alle reichen aus der Thal- und 
unteren Waldregion in die subalpine Region; keine einzige geht 
in die eigentliche alpine Region hinauf oder gehört einer höheren 
Region speeifiseh an. 

Es enthält das Genus Vespu L. 5 Arten, Symmorphus Wesm 
4 Arten und Anclstrocerus Wesm. 3 Arten. 

Auch bei den Vespiden ist die Arrnnth an Formen in den 
Nordalpen auffällig, wo bisher nur 2 Arten, Vespu ntfa Fabr. 
und norcef/ica Fabr. gefunden wurden (innerhalb der subalpinen 
Region!); die meisten Arten sind den Central- und Siidalpen 
gemeinschaftlich (50°/ 0 ) oder gehören nur den letzteren an 
(41 •2°; 0 ); 3 Arten gehören ausschliesslich den Centralalpen an. 


1 Dalla Torre K. v. und Kohl Fr., Die Chrysideu und Vesparien 
Tirols in: Bericht der naturwiss. medic. Ver. in Innsbruck. VIII. Bd. 1878 
pag. 52. 
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Die Fossorien und Heterogyna Tirols wurden von V. von 
Aicliinger 1 und später von Fr. Kohl* in äusserst umfassender 
Weise mit genauen Fundorts- und biologischen Angaben ver¬ 
zeichnet. Es umfasst dasselbe 232 Arten in 50 Gattungen und 
15 Subfamilien. Enter diesen befindet sich nun nicht eine einzige 
genuin hochalpine Art, alle bewohnen höchstens die subalpine 
Region oder steigen aus der Thal- und Waldregion in diese oder 
selbst in die alpine Region auf. Es sind dies folgende Arten: Crabro 
pHturius Schrei), (jpat Hiatus Panz.), Psummophila lutaria 
Fahr. ( affiuis Kbg.) und viudea L. und Mutilla eutopaea L. Aus¬ 
schliesslich der subalpinen Region gehören 3 Arten an: Crabro 
Kallari Dahlb. var. (neue Art!) Dallatorrcauas Kohl., Astata 
stigma Panz.? und Pompilus cousobrinus Dahlb.; Crabro alpinus 
lmhof (lactarius Chrvr.) steigt aus der unteren Waldregion in 
die subalpine Region auf, doch nicht höher. Alle übrigen Formen 
gehören ebenso gut der Fauna desThales an; es sind dies 25 unter 
den 42 alpinen Arten (d. i. l8*l°/ 0 der Fauna von Tirol). 

Von den einzelnen Gattungen weist Crabro Fabr. die meisten 
Arten auf, nämlich 16; an diese schliesst sich Pompilus Fahr, 
mit 8 und PriocurmisS clult. mit 3 Arten an; Prmphredon, Mutilla , 
Psummophila und Ammophila weisen nur je 2, die übrigen 
6 Genera nur je eine Art nach. 

Auch bei den Fossorien zeigt sich ein auffälliger Mangel von 
Formen im Nordalpenzugc, indem nur 4 Arten daselbst in der 
Alpenregion aufgefunden worden sind: Mutilla earopaca L., 
Crabro palmiprs v. d. Lind, Psammoph Ha riatira L. und Pom¬ 
pilus fumipruuis Dahlb., letztere bewohnt dieses Gebiet aus¬ 
schliesslich. Dem Südalpenzugc gehören ausschliesslich 11 Arten 
an; dem Centralalpenzuge 12; 14 Arten sind beiden letzteren 
gemeinschaftlich. 

Die Chry s iden, von denen nach der Aufzählung von Dr. K. 
v. Dalla Torre und Fr. Kohl im Ganzen 65 Arten in 8 Gat¬ 
tungen in Tirol gefunden worden sind, weisen nur 6 alpine Formen 

1 Aicliinger V. v„ Beitrüge zur Kenntnis« der Hymenoptcrenfauna 
Tirols. t\ Spheciformes in: Zeitsehr.d.Ferdinandeums in Innsbruck. 3. Folge. 
XV. I>d. 1870, pag. 311-330. 

- Kohl Fr., Die Ibiubwespeu Tirols etc. Ibid. 3. Folge, XXIV. Bd. 
18*0. pag. 1*5—242. 
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in 4 Arten und 2 Gattungen auf; keine Art ist hochalpin, doch 
scheint Hedyvhrum purpnrascctin Dahlb.? nur in der subalpinen 
Region vorzukommen. Die allgemein verbreitete Art Chrysis 
iynila L. steigt aus der Thal- und Waldregion in die alpine Region 
auf; alle übrigen Formen bleiben bereits in der subalpinen Region 
zurück. In horizontalem Sinne sind 5 Formen Bürger der Cen¬ 
tralalpen, 4 der Südalpen; Chrysin dichroa K1 g. gehört aus¬ 
schliesslich letzteren, Hedychrum pnrpuntsrens D lilb. ausschliess¬ 
lich ersteren an; Chrysin cyanra L. gehört allen 3 Gebirgszonen an. 

Die Formicidae wurden von Prof. P. V. Gr edler, 1 soweit 
sie Tirol augehören, bearbeitet und verzeichnet. Er zählt für Tirol 
53 Arten auf, von denen allerdings einige nach Emery uudForel 
nur als Rassen anzuspreehen sind. Von diesen nun gehen nur 21 
in die subalpine und 3 in die alpine Region, obgleich einzelne Arten 
ausnahmsweise beim Aussehwärmen selbst in die subnivale Region 
aufsteigen können. Im Ganzen wurden 24 Arten gefunden, von 
denen jedoch keine ausschliesslich alpin ist; alle steigen vielmehr 
bereits schon aus der Thal- und unteren Waldregion auf. 

Den einzelnen Gattungen nach weist Formten 7, Mynnica 6, 
Las ins 6, Cnmponofus 2 und die 3 übrigen je 1 Art nach. Die 
Nordalpen enthalten 3 Arten, von denen 2 mit den beiden übrigen 
Zonen gemeinschaftlich sind, während La sin s niyer L. nur noch 
in den Südalpen in alpinen Höhen gefunden wurde. Die Südalpen 
besitzen 10 alpine, ausschliesslich ihnen ungehörige Arten; die 
Centralalpen 4; 9 Arten sind den beiden letzteren Zonen gemein¬ 
schaftlich. 

Die Iehneumoniden wurden in Bezug auf ihre geographische 
Verbreitung in Tirol noch nicht studirt, und es gilt dies von den 
grösseren echten Iehneumoniden ebensowohl, wie von den kleinen, 
äusserst schwierigen ChalcididenundProetotrupiden. Das Wenige, 
was über die erstere Gruppe vorliegt, verdanken wir Prof. Aug. 
E. Holmgren, 2 zu dessen Aufzählung Dr. J. Krieehbaumer 3 


1 Gredler V. M., die Ameisen von Tirol im 8. Programm des k. k. 
Gymnasiums zu Bozen. 18öS, pag. 1— 34. 

- Holmgren A. E., Ennmeratio lehnen monidum exhibens species in 
alpibus Tiroline caplas. /. Iehneumoniden et Alonajde **. In: Verhaudl. d. zoolog. 
botan. Gesellsch. in Wien. XXVIII. Bd. 1878, pag. 107 — 182. 

3 Krieehbaumer J. und Tischbein: Bemerkungen zu Holm- 
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im Vereine mit Tischbein Bemerkungen machte. Die Fort¬ 
setzung der Ichneumoniden, sowie die übrigen Gruppen der Chttl- 
rididae Proetotrupidae und Braeouidue muss auf später zurück¬ 
gelegt werden, da diese Abtheilung, sowie die ganze Ordnung der 
Dipteru noch nicht vollständig durchgearbeitet worden ist. 

Da das Verzeichniss der aufgefundenen Arten wohl keines¬ 
wegs als complet anzusehen ist, so müssen wir uns versagen, aus 
der Tabelle, die ohnehin leicht genug verständlich ist, allgemeine 
Sätze zu entwickeln; möge vielmehr gerade in der Lückenhaftig¬ 
keit der Fundorte dieser riesigen und hochinteressanten Gruppe 
eine Anregung gegeben sein, dieselbe besser zu erforschen, durch 
Sammeln und Beobachten in der Entwicklung aus den Wirten. 

Die Teiltlirediniden wurden von V. v. Aichinger * 1 
verzeichnet; er zählt für Tirol 144 Arten in 11 (ungetheilten!) 
Gattungen auf. Obwohl dieses Verzeichniss sehr unvollständig ist 
und die Artenzahl wohl sicher auf das Doppelte gebracht werden 
kann, so ist doch die Zahl der alpinen Arten eine ziemlich 
geringe: sie beträgt 33. Unter den daselbst Vorgefundenen 
Formen wurden von Prof. Zaddaeh, welcher die Bestimmung 
vornahm, 3 neue Arten entdeckt, deren nähere Beschreibung 
nächstens erfolgen soll. Es sind dies Ncmutus yluphyvopm 
Tenthredu rejeelu und sinqde.v. 3 Arten zeigen auf Alpenhöhen 
neue Färbungen und können als besondere Bassen bezeichnet 
werden; es ist dies Alluntus avevutus Forst. (= nnihus Klg.) 
var. nlpiyena nt. „unUnmis basi niyris*', Allan! uh Schaefferi Klg. 
var. irendint nt. und Perineum srutellaris Panz. var. btildensis 
m. .jtnfennis fdbo maculatis“. 

Von allen bekannten 33 Arten steigen nur Perineum r iridis 
L., All aut na areuutus und dessen Varietät ulpiyenn bis in die 
alpine Beginn und fallen nicht nur dadurch, sondern auch durch 
die Masscnhaftigkeit des Vorkommens auf: alle übrigen Arten 
erreichen höchstens die subalpine Beginn (19 Arten) oder sind für 
diese endogen (11 Arten). 

gren’s Enumnrnlio etc. in : Bericht d. lintnrwiss. medicin. Vor. in Innsbruck 
11. Jalirg. 1880, ]>;ig. 1 —10. 

1 Aichinger V. v., Beiträge zur Kenntniss derHynienopterenläuna 
Tirols A. Tcnthrrdinidar. ln: Zeitschrift d. Ferdinandeums in Innsbruck, 
ä. Folge. XV. Ud. 1S70, pag. 200 —aus. 
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Nach den einzelnen Gattungen entfallen auf Tcnthredo lind 
Allantns je 6 Arten, respeetive Formen und auf Perineum 4; Ab'ut. 
Nematus und Alhuliti weisen je 3, Hylotoma und Dnlenis je 2 und 
SeUnuh'ia , Macrophyu , Turpu und Ly du nur eine einzige Art auf. 

In Bezug auf die horizontale Verbreitung zeigt sich auf den 
ersten Blick grosse Annutli an Formen in den Nordalpen, welche 
nur 4 Arten aufzuweisen haben; von diesen sind 2 allgemein 
auch über die beiden anderen, eine nur noch über die Südalpen 
(Tcnthredo ulhicorms Fabr.j, die andere nur noch über die 
Centralalpen verbreitet ( Tcnthredo idivncea Klg\). Den Central¬ 
alpen allein gehören 7 Arten an, den Südalpen allein 15 Arten; 
7 Arten sind beiden Zonen gemeinschaftlich. 

Übersicht der beobachteten Hymenopteren. 
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„ uarvegica Fahr. 

I—III 

Sw. 

T. 

D. 

„ sihestris Scop. ( holsa- 





tiea Fbr.). 

I—III 



0. D. 

„ saxonica Fahr. 

I—III 


T. 

D. 

Polistes diadema Latr. 

I—III 


T. 

MB. 

y, galliea Fabr. 

I—III 



MB. 0. 

Eumerus poniifornds Rossi . . 

I—III 



MB. 

Symmorphus parietum Fabr. 





crassieornis Pnz.) .. 

I—III 


T. 

MB. 

„ sinuatus Fabr. 

I—III 


T. 

MB. 

„ bifasciatus L. 

I—III 



0. 

„ (dlobroyus Sanss. 

I—III 


T. 


Aneistroeerus parietum L. 

I—III 


T. 

MB. 

y y oviventris W e s m. 

I—III 



MB. 0. 

„ trifaseiatus Fabr. 

I—III 



0. 

Leiouotus simplex Fabr. 

I—III 


T. 


Epipona melanoeephalus L.. . 

I—III 


T. 

0. 


3* 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Fossores. 





Crabro sexcinctus v. (1. Lind. 

l—111 



0. 

„ planifrans Thoms. (ue- 





phalotes D all 11>. 

I — III 



MB. 0. 

chrgsostomus Lep. ( lupi - 





dar ins Puz.). 

I —III 


T. 


„ rcujus L . 

I—III 



MB. 

dir cs H e rr- S chae f f.. 

I — III 


T. 

MB. 0. 

„ Kollari Dali Ih. 





,, ^ Dallatorreamis K o h 1.. 

III 


IL 


.. clyprutus Sclireb. {ve- 





xillatns Pnz.j . 

I—III 


Ii. T. 


y> cribrarias L.. 

I — III 


T. 

Ad. 

yy rhaeticas Aich, und 





Kriech b. 

1 — III 


R. 

MB. 

yy lactarius Chevr. (cdpi- 





aus Imh.j . 

II—III 


Oe. T. R. 


yy pclta rius Schrei). ( pa- 





tellatus Pnz.). 

I—IV 



Ad. 

yy carbo nur iusD\\\ 1). (mela- 





narius Wesm.). 

I — III 




3J tirolrnsis Kohl. 

I — III 


T. 

MB. 

yy palmipes v. d. Lind 

I—III 

S. 

St. 


}) elongatidus Wesm. 

I — III 


T. 

MB. 

,, albilabris P a b r. 

I—TU 


T. 


Vemphredon uniralor Fabr. 

I—III 


R. 


yy v. rttyifcr Fahr. 

I — III 



0. 

A ifsson dimUliatus Schnck.. . 

I—III 



MB. 

Gorijtes campestris L. 

I — III 



0. MB. 

Hoplisus ([uudrifusviutas Pbr. 

I — III 


T. 

1). 

Mellinas arrensis L. 

I — III 


MB. 

Astata stigma Pnz.?. 

III 


R. 


Tachijtes pectinipes L. 

I—IV 


T. 


Psnmmopltila lataria Fbr. ( af¬ 


1 


fin is Kby.j. 

I—IV ! 

T. 

MB. 0. 

v viatica L. 

I-IV 

s. 

; t. 

Ad. 

AmmopItila sabulosa L. 

I—III 

T. 

0. 

campcstris La tr. 

l—III 

Ii. 


Priocnemis af/iais v. d. Lind. 

I—III 

T. 


.. exaltatas Pnz. 

I—III 

T. 


obtusiventris S c h d t e. . . 

I—III 

1 1 

T. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Pompilus niger Fabr. 

I—III 



MB. 

neglectns W e s m. 

I—III 


R. 

0. 

„ spissus Seild te. ( neglec - 





tns Dhlb.). 

I—III 



Bt. 

„ trivialis Dalllb. 

I—III 


T. 

D. MB. 

„ eonsobrinns Dahlb. ... 

III 


IL 

Ad. 

„ fnmipennis Dahlb. 

I—III 

Sw. 



„ intermedius Schck. ... 

I—III 



0. Bt. 

„ viaticus L. 

I—III 


T. 

MB. 

Heterogina. 





Tiphia femorata Fabr. 

I—III 


T. 


Mutilla europaea L. 

I—IV 

S. 

R. Oe. T. 

MB.D.O.Ad. 

„ montana Panz. 

I—III 


Sr. 


Mgrmosa melanocephala Fabr. 

I—III 



MB. 

Clirysididae. 





Chnjsis dichroa Ivlg. 

I — III 



MB. 

„ ct/anca L. 

I — III 

N. 

C. 

S. 

„ ignita L. 

I—IV 


T. 

Ad. 

„ v. impressa Schck. 

I—III 


T. 

Ad. 

„ r. ungnstula Ivrchb. ... 

I—HI 


T. 


Hedi/ehrum purpurascens 





Dahlb... 

III 


R. 


Formicidae. 





Camponotus herculeanus L. . . . 

I—III 



D. 

ligtiip erdus L a t r. 

1—III 


T. 

MB. 

Formica rufa L. 

I—III 


T. 

D. 0. 

„ pratensis Deg. ( conge- 





rens N vl. 

I—III 



I). 

„ truncieola N vl. . .. 

I—III 



MB. 

„ sanguinea Latr. 

I—III 


Oe. T. 

MB. 

„ exseeta X Y1. 

I—III 



D. 

yy fusea L. 

I—IV 

S. 

T. 

MB. D. 0. 

„ rufibarbis Fabr . 

I—III 



MB. 0. 

Lasius fuliginosus Latr. 

I—III 


T. 


„ niger L. 

I—HI 

s. 


MB. 

„ alienus Forst. 

I—III 


T. 

MB. 

y umbratus Xyl. 

I — III 


Oe. 


„ affinis Schnck. 

I—III 



D. 

„ Ngl. mixt us . 

I—III 


S. 
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\ 

Öenkr. 

Ver¬ 

breitung 

Norclalpen 

Centralalpen 

Siulalpen 

Plagiolepis pygmaea Latr.. .. 

I—III 



MB. 

Tetramorium caespiturn L.. 

I—IY 


Oe. 


Leptothorax (icervornm Fabr. 

I — III 



Nb. D. 

Mi/rmiea loerinoitis Nyl. 

I—III 


Sr. Oe. Z. 

MB. 

v ruginodis Nyl, ...... 

I—III 



I). 

„ scabrinodis Nyl. 

I—III 



D. 

suleinodis Nyl. ., 

I-IV 

Sw. 

Oe. T. 

D. 

» lobieornis Nyl. 

I—III 


Oe. 

D. 

„ rubida Latr . 

I—III 


T. 

MB. 0. D. 

Ichiieumonidae. 





Ichneumon lineator L. 9 . 

I — III 


Sr. 

MB. D. 

inqnilinus H o 1 m g r. . 

III 



I). 

Heller i H o 1 m g r. ( rufinus 





H o 1 m g r.). 

III 



MB. 

seutellator G l* a v. 9 .... 

I — III 



MB. 

„ tenninatorius Grav. . . . 

I—III 



MB. 

strömentarius H o 1 m g r. 





nec Gr.! . 

I—III 



MB. 

praeuniarius H o 1 m x r. 





cf (?). 

III—IV 


Oe. 

MB. 

tilbiger Wesm. 9 





(H olmgr. !) .... 

I—III 



MB. 

proleturius Wes m. 9 • • 

I — III 


T. 


„ bucculentus Wesm. . 

III 



MB. 

„ graripes W esm. (me- 





lanosomus Wesm.) . . 

I—III 

Sw. 


D. 

indiscretus W e s m. 9 





f luteipes W e s m.). . . . 

III 



0. 

„ olpicola Kriechb. 9 





( conjugalis H o 1 m g r.) 

III 



MB. 

„ barbifrons H o 1 m g r. $ 

III 



0. 

„ quacsitorius L. (j 71 . 

I-III 



MB. 

„ emancipotus Wesm. ^ 





( graeilicornis Wesm. 





= jocerus Gr.) . 

I — III 



D. 

» sp™ . 




MB. 

., olbosignotus Wes m. 2 $ 





red im itus H o 1 m g r. 





nec Ti sc hb.j. 

[—111 



MB. 

., rirulis Ti sc lib. ... . 

[II 


T. 

MB. 
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Seukr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Ichneumon intricutor Wes m. rf 






(excl. cit.). 

III 



0. 

33 

nyssueus H o 1 m g r. cf . . 

III 



0. 

33 

faeetus H o 1 m g r. cf • • • 

III 



MB. 

33 

variolosus H o 1 m g r. cf. 

III 



MB. 


sp. { ridibundus Holmgr. 






nec Gr.) . 

III 


T. 


33 

derogator Wesm. (non 






bilunulatus G rav.) 9 . 

I—III 



Bt. MB. 

n 

ca liier r us Gr. 

III 



MB. 

33 

lutem utomerus H1 m g r.cf 

III 



MB. 

33 

coufusorius Holmgr. . . 

III 



Bt. 

33 

comitutor I . . 

III 



Ad. 

33 

suspiciosus Wesm. 

II—III 


1\. 


33 

luetatorius L. 

III 


R. 


33 

finitimus Tischb. 

I —III 


R. 


33 

insidiosus Wesm. 

III 



Bt. 

33 

fabrientor Fahr. 

I—III 


R. 


33 

sedulus Gray . 

III 


R. 


33 

auuitor Grav . 

III 


R. 


33 

terreuus Grav . 

III 


R. 


33 

vivacior Tischb . 

III 



Bt. 

33 

latrator Wesm. 

I—III 


R. 

Bt. 

n 

castaneus Wesm. 

I—III 


R. 


’J 

bilunulatus Wesm. 

I—III 



Bt. 

Hoplismenus terrificus Wesm. 

III 



MB. 

Ambhflelcs atratorius Wesm. 






cf (notatorius Holmgr. 






nec. Fahr.) . 

l—III 



MB. 

33 

glaucatorius Fahr . 

III 



0. 

33 

homoeents Wesm. ^f • 

I—III 



MB. Ad. 

33 

sputator Grav.cf. 

I—HI 

Sw. 

T. 

Ad. 

33 

fusorius L. 9 . 

III 


T. 

MB. 

33 

divisorius Grav . 

I — III 


Sr. 

D. MB. 

33 

messorius Grav. cf (me- 






lanocnstanus Grav. non 






Holmgr.). 

III 



MB. 

33 

Johansoui Holmgr. 9 • 

III 


Oe. 

D. 

33 

nigrifrous Holmgr. 9 

III 


T. 


33 

exult us Holmgr. cf ... 

IH 



MB. 

33 

uniguttatus Grav. 

I—III 



Ad. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nord alpen 

Centralalpen 

Siidalpen 

Amblyteles amatorius Wes in. . 

I—III 


R. 


„ fase iatoeins F b r. 

I—III 


Tx. 


Plntymisehus bassicus F i s c h b. 





c?. 

III 



MB. 

Apaeletictis detritus Holmgr. 

UI 



MB. 0. D. 

Dicaelotus pumilus Gray.. . . . 

I—III 


T. 

MB. 

Colpoynathus eelevntor Grav. 

I—III 


T. 

D. Ad. Bt. 

Neotypus nudanocepliatus Grv. 

III 


R. 


Alotmja orator Panz. . . . 

III 



Bt. 

Phaeogenes setuirulpinus G r a v. 

I—III 

Kz. 

R. Oe. T. 

Ad. Bt. D. 

Tenthredinidae. 





Ah in aurulentu Sich. 

III 



MB. 

„ Ine tu Fab r. 

I—III 



0. 

„ oöscura Fahr. 

I—III 



0. 

Ifylotoma herberidis S ch rk. . . 

I—III 


T. 


„ rosne Deg. 

I—III 



MB. 

Nematas myosotidis Fabr. .. . 

I—III 



MB. 

„ nwUis Hart. 

III 



1). 

r !fl«1> hyropns Z a d d. 

III 



MB. 

Duterus ( eg f unter iae Fahl’.) 





pratensis L. 

I—111 


T. 


„ ne ne us Hart. 

I—III 



D. 

Athnlia spinarum Fabr. 

I—III 


R. 


,, glabricolUs T li o m s. . . . 

III 



0. 

„ rosne L. 

I—III 


Oe. T. 

MB. 

Selandria moriu Fabr. 

I—III 



1). 

ßlneropln/a rustica L. . 

I—III 



MB. 

i Allanthns nrcuatus Forst. 





(nof/tus Iv 1 g.). 

I—IV 


T. 

0. MB. 

„ r. nlpigena m . 

III—IV 


St. Oe. T. 

D. 0. MB. 

„ Köhlert Klug. 

II 


T. 


* Sehnefferi Klug. 

III 



0. MB. 

,, rar. U'endica m . 

III 


T. 

D. 

„ zonafa Klug. . . . 

I—III 



MB. 

Periueura r iridis L. 

1—IV 

Sw. S. 

R. 

D. MB. 

„ sealaris K 1 g. 

1—III 

Sw. S. 

R. T. Oe. 

D. 

„ scu fei Iuris Panz. 

I—III 




,, v. baldensis m . 

III 



MB. 
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Sen kr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Central alpen 

Siidalpeu 

Tenthredo velox Fahr . 

I—III 

T. 



„ nlbieornis Fahr.. 

I—III 

S. 


MB. 

„ olivaeea Klg. 

I—III 

s. 

Oe. 


„ rejecta Zadd (i. 1.) .... 

III 


T. 

D. 

„ simplex Zadd. (i. ].) ... 

III 



D. 

„ balteata Ivlg. 

III 



0. 

Tarpa spissicornis Klug. ... 

I—III 


Tx. 


Lyda depressa Schrk. 

I—III 


T. 



Avacltnoidea. 

Die Classe der Araclinoidea wurde in ihrer geographischen 
Verbreitung in Tirol zuerst von Prof. Dr. Anton Äusserer 1 
genauer studirt und es wies derselbe 233 Formen für dieses Gebiet 
nach. Gleichzeitig sprach er bereits die Ansicht aus, dass es 
nach jahrelangem Suchen wohl gelingen werde, die Zahl der 
Arten aufs Doppelte zu bringen. Thatsächlich gab Dr. Ludwig- 
Ivo eh 2 einige Jahre später ein Verzeichniss der tirolischen 
Spinnenarten (im weitesten Sinne) heraus, in welchem er bereits 
500 Formen mit Fundorten und biologischem Detail aufzählt, und 
dass auch damit die Zahl der tirolischen Spinnenarten nicht 
erschöpft ist, ergibt sich daraus, dass einerseits dem Autor noch 
circa 50 Species „besonders kleine Liniphien und Erigoue aus 
den höheren Alpengebieten“ Vorlagen, welche er zur vorliegenden 
Arbeit noch nicht benützt hatte, und dass anderseits die Durch- 


1 Äusserer A. Die Arachniden Tirols in: Verhau dl. d. Zool. Bot. 
Gesellsck. in Wien. 17. Bd. 1S67, pag. 137—170; tab. VII & VIII. 

2 Koch L.. Beitrag zur Ivenntniss der Arachnidenfauna Tirols in: 
Zeitschrift des Ferdinandeums in Innsbruck. Dritte Folge. Bd. 1869, pag. 149 
und Bd. 1872, pag. 239. 

Koch L., Verzeichniss der in Tirol bis jetzt beobachteten Araehnideu 
nebst Beschreibungen einiger neuen oder weniger bekannten Arten —ibidem. 
20. Bd. 1876, pag. 219—354. 
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forsclmng der Hochalpen Tirols 13 weitere für dieses Gebiet neue 
Arten ergeben hat; es sind dies: Erigone rurestris C. Koch, 
Thnidimn serratipes L. Koch, Caelotes inermis C. Koch, 
Xy stints andax L.Koch, Pardosa Gicbclii Pa v., glacialis C. Koc h, 
subglacialis C. Koch, Ly com cinerea Fahr., Leiobunum rupestre 
Herbst, Platylophus corniger Herrn., Phalangium cornnhnn 
L., Erythracus glacialis C. Koch, Trombidium alpinum C. Ko eh 
und Rhyncholophus nivalis Herbst. 

Im südlichen Landestheile, namentlich im Tridentinischen 
sammelten Canestrini und Pavesi. 1 

Somit stellt sich die Zahl der im Ganzen bisher für Tirol 
nachgewiesenen Arachnoidenformen auf 514 und von diesen 
erscheinen in der alpinen und den darüber liegenden Regionen 
191, somit 39-2°/ 0 der Gesammtzalil. Unter diesen gehören 84, 
d. i. l(3-4°/ 0 Formen der gesummten oder 43-9°/ 0 der alpinen 
Spinnenthiere des Landes aussehliesslieli dem Hochgebirge an. 

Den Familien nach weisen dieselben folgende Verhält¬ 
nisse auf: 

Die Orbiteiarien mit 41 Arten, von denen 15 alpin, 8 hoch¬ 
alpin sind; 

die Retitelarien mit 123 Arten, von denen 5(3 alpin, 28 hoch- 
alpin sind; 

die Tubitelarien mit 123 Arten, von denen 33 alpin, 
14 hochalpin sind (Ageleniden mit 12 alpinen, 2 hochalpinen; 
Drassiden mit 21 alpinen, 12 hochalpinen ArtenV, 

die Laterigraden mit 48 Arten, von denen 14 alpin, 3 hoch¬ 
alpin sind; 

die Citigraden mit 4(3 Arten, von denen 27 alpin, 7 hoch¬ 
alpin sind; 

die Saltigraden mit 50 Arten, von denen 15 alpin, 4 hoch¬ 
alpin sind; 


1 Canestrini G. e Pavesi P., Aracnidi Italiani in: Atti della Societä 
italiana di scienze naturali. Vol. XL fase. III, 1868. 

Canestrini G. e Pavesi P., Catalogo sistem. (leirli Araneidi italiani 
in: Archiv, per ln Zoolog. l’Auat. e la fisiolog. (2) Vol. II, 1870. 

Canestrini G., Intoruo agli Araelmidi delP online Araneina, osser- 
vati nol Veneto e nel Trentino in: Coinment. di faima, flnra et Gea del 
Ven. et del Trentino. 1867. n. 2. 
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die Phalangiden mit 47 Arten, von denen 24 alpin, 15 liocli- 
alpin sind; 

die Pseudoscorpionidae mit 14 Arten, von denen 3 hoch¬ 
alpin sind; 

die Scorpionidae, mit 3 Arten, von denen 1 alpiphil ist ; 

die Aeariden mit 6 Arten, von denen 3 alpin, 2 hoch¬ 
alpin sind. 

Die grösste Zahl alpiner Arten besitzt die Familie der Theri- 
diden (Retitelarien) mit den artenreichen Gattungen Erigone Sav. 
et And. (32 Arten alpin, 18 hochalpin unter 52 tirolischen) ; 
Linyph'm Walck (13 alpine, 8 hochalpine unter 32 tirolischen 
Arten), und Theridlam Walck (7 alpine, 2 hochalpine Arten 
unter 15 tirolischen). 

An sie schliesst sich die Familie der Tubitelen an, in welcher 
das Genus Gnaphosa Latr. 5, Prostheaesima L. Koch und CIu- 
biona Walck je 4 alpine Arten besitzt. 

Unter den Citigraden ist die Gattung Pardosa C.Koch reich¬ 
lich vertreten (13 alpine, 5 hochalpine unter 22 tirolischen Arten) 
und die Gattung Lycosa Latr. (12 alpine mit 2 hochalpinen 
Formen, unter 15 tirolischen). 

Die Phalangiden endlich enthalten die artenreichen Gattungen 
Opilio Herbst (10 tirolische, 7 alpine, 5 hochalpine Arten), 
Ptaty/ophus C. Koch (6 tirolische, 5 alpin, 3 hochalpin) und 
Ne wo stoma C. Koch (6 tirolische, 5 alpin, 2 hochalpin). 

Weitere artenreiche Gattungen im Hochgebirge sind Epeiva 
Walck mit 27 tirolischen, 11 alpinen und 7 hochalpinen Arten; 
Xyst leas C. Koch mit 16 tirolischen, 7 alpinen und 1 hochalpinen 
Art und Attas Walck mit 16 tirolischen, 6 alpinen und 2 hoch¬ 
alpinen Arten. 

Die meisten übrigen Gattungen enthalten nur 3—4 oder 
1—2 alpine Arten bei der vierfachen Artenzahl in Tirol im 
Allgemeinen. 

Was endlich die horizontale Verbreitung anlangt, so ergibt 
sich aus den folgenden Tabellen Nachstehendes: 

Von den 191 alpinen Arten sind 39 allen 3 Alpenzonen 
gemeinschaftlich; 11 finden sich nur in den Nordalpeu, 12 nur in 
den Südalpen und 54 ausschliesslich nur in den Centralalpen; 
insbesonders sind in letzteren die Retitelarien (Therididen), 



44 


Heller n. D a 11 a Tor r e. 


welche mit 2H endogenen Arten in denselben auftreten, während 
bei den Citigraden (Lycosiden) die Zahl der über alle 3 Zonen 
verbreiteten Arten am grössten ist (11). 

Im Übrigen sind den Nord- und Ccntralalpen 29, den Central- 
und Slidalpen 39 und den Nord- und Südalpen 7 Arten gemein¬ 
schaftlich. 

Die am höchsten steigenden Arten sind folgende: 

Epeiridae: Epeint stellata C. Koch, qeadrata CI., cerbona - 
riet C. Koch, Zilla montane C. Koch — Therididae: Eriyone 
retesa Westr., Helleri L. Koch, parallele Bl., eristata Bl., 
remota L. Koch, firolensis L. Koch, aestira L. Koch, monodon 
Cambr., montigena L. Koch, brneeha L. Koch, adipata L. 
Koch, freneorem L. Koch, (festere L. Koch, Uvida L. Koch.— 
Drassidae: Gnaphosa leporina L. Koch, petrobia L. Koch, badia 
L. Koch, Miearia alpine L. Koch, Dresses troglodytes C. Koch, 
htpidicola Walck, pebeseens Th or. — Lyeosidae: Pardosa tjlaci- 
alis C. Koch, f erraff inen L. Koch, subfjlacialis C. Koch, Lycosa 
Gasteinensis C. Koch, superbe L. Koch. — Attidae: Enophrys 
(dpieola L. Koch, Altes repieola C 1 . Koch. — Phalangidae: Pro - 
salpia bibraebiata L. Koch, Opilo fflacialis (eine bis in die nivale 
Region aufsteigende Art), Lneorem C. Koch, alpines Hbst. ? 
Nemastoma tjeadrieorne L. Koch. — Pseedoseorpionidae: Obisiem 
jeyorem L . Koch. — Acaridae: Erythraees ylecialis C. Koch, 
Trombidiem alpinem C. Koch, Rhynebolophes niralis Heer. 


Übersicht der beobachteten Arachnoiden, 



Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Siidalpen 

Orbitelaria Epeiridae j- 





Epfdm ttrbuxlorum C. Koch. . 

I—III 


Tx. 


* ^ Omoedt / Thor. .. 

III—IV 



Ad. 

,, Srhreibrr.su II li u . 

III 

S. 


MH. D. 

r diademntu CM. 

I — 1\ 


T. St. 

MB. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

TEpeira stclluta C. Koch. 

III — V 

K. 

T. St. Tx. Oe. 

Ad. 

}} 

marmorea Cl. 

I-IV 

S. 

St. Oe. T. 

I). 

* 

quadrata Cl. 

IV—V 


St. 

D. 

* 

ceropegia W al c k. 

II—IV 

K. 

T. Tx. St. 

MB. D. 


carbunaria C. Koch. . . 

III — V 


St. R. 


}> 

cucurbitiua Cl. 

II—IV 

S.K. 

Oe. 


* 

33 

alpica L. Koch. 

III—IV 

K. 


D. 

ff 

umbratica Cl. 

I—IV 

S. 

St. Tx. 


Singa alborhtata Westr. 

III 


Tx. 

D. 

* Zilla montana C. Koch. 

III—V 

K. 

Tx. St. Oe. 

I). 

Meta 

segmentatu Cl. 

I—III 

S. 

Tx. St. 

II 

Retitelaria (Therididaej. 





Paehggnathu Degcerii Sund. . 

I—UI 

s. 

T. 


Linyphia bucculetita Cl. 

I—III 




33 

obscuru Bl. 

IV 



D. 

ff 

33 

marqinata W i d. 

I-IV 



D. 

33 

pygmaca Sund. 

I—III 

s. 



ff 

pusilla Sund. 

H—IV 

s. 

Tx. 


ff 

glacialis L. Koch. 

1 IV 


St. T. 


ff 

bicolor Bl. 

I-IV 


T. Z. 

D. 

ff 

33 

silvatica Bl. 

III—IV 

s. 

Z. T. 

D. 

ff 

33 

alticeps Sund. 

III—IV 

S.K. 

Z. St. T. 

D. 

33 

thoracica Wid. 

II—IV 


Tx. St. 

D. 

33 

affittin Westr. 

11—IV 

s. 

St. 


33 

circumjiexa C. K o c h.. . . 

II—III 


Tx. 


ff 

augulipalpis Westr. ... 

IV 


St. Z. 


9 Erigune retasa Westr. 

in—v 


St. T. 

0 . 

33 

elerata C. Koch. 

11—IV 

K. 

St. 


33 

isabellina C. Koch. 

II—IV 

K. 



ff 

n 

Helleri L. Koch. 

IV—V 

S. 

St. Oe. 


33 

pur allein Bl. 

I—V 


T. 


55 

cristata Bl. 

1—V 

s. 

Tx. 


33 

alpiua Cambr. 

I—IV 

s. 



ff 

33 

remota L. Koch. 

IV—V 


St. Oe. Z. T. 


ff 

33 

tirolensis L. Koch. 

IV—V 


T. 


33 

deutipalpis Wid. 

I—V 

S.K. 

St. 


33 

atra Bl. 

I—V 

s. 

St. 

















































46 


Heller u. Dalhi Torre. 



Seukr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Ceutralalpen 

Südalpen 

*Erigone acstiva L Koch. 

IV—V 


T. 


,, nircstris CI. Koch. 

III 



MB. 

* „ monodou Cambr. 

IV- V 



Ad. 

* „ (tlpigena L. Koch. 

III—IV 


St. 


* „ aricula L. Koch. 

III—IV 


St. 


* „ unyuinea L. Koch. 

III—IV 

s. 

T. 


* „ montigena L. Koch. 

IV—V 


Oe. St. T. 


* „ brorclta L. Koch. 

IV—V 


St. T. 


» cgenu L. Koch. 

III—IV 


St. 


* „ adipata L. Koch. 

IV—V 


St. T. 


* gulosa L Koch. 

III—IV 


St. 


* „ tnnieonun L. Koch. . . . 

IV-V 


St. T. Z. 

D. 

* „ aastcra L. Koch. 

IV—V 


T. 


* „ lirida BI. 

III — V 

s. 

St. Z. Tx. 


„ robuste Westr . 

II—V 


St. 


y , fuscipalpis CI. 

I—IV 

s. 

St. Oe. Tx. 


y, rufa Will . 

I-IV 


T. 

D. 

„ nigra Br . 

I—IV 

s. 



antica W i <1. 

I—IV 

s. 

T. 


yy altifron# Cambr. 

III—IV 


St. 


* „ co tu nt bi na L. Koch. ... 

III—IV 

s. 

St. 


Thendium rar laus Hlm. .. . 

I—III 


Tx. 


* „ pctrcum L. Koch. 

IV 


St. 


e ,. umbraticnm L. Koch... 

III—IV 


Z. St. T. 

Ad. 

yy dcnticulatum Walck. . . 

I—III 


Z. 


„ instabile . 

I-III 


St. 


yy serratipes L. K o c h. 

III 


st. 


yy sisi/phium CI. 

I—V 


Oe. Tx. 


Stcatoda bipunctata L. 

I—IV 


St. 


„ guttata W i <1. ... . ... 

I—V 


St. T. 

D. 

Asagcna phalcrata Pa uz. 

I—V 


Tx. Oe. St. T. | 


Tubitelaria. 





Ai feien idne. 



| 


Amaurohins rlaustrarius H a h n. 

I—IV 

s. 

Tx. St. 

D. 

r fcncstra lis Ström. 

I—IV 

s. 

St. 

D. 

Caelotrs atropos Wa Ick. 

l—IV 

S. K. 

St. Tx. 

D. 0. 

r tncrniis L. Koch. 

III 

i 


T. 

1 
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Sen kr. 

Ver¬ 

breitung 

Kord alpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Caelotes solittirius L. Koch. . 

II—IV 


Z. 

D. 

Histopona tovpida C. Koch.. . 

I—IV 

K. 

T. 

D. 

* Cryphoeea silvicola C. Koch. 

III—IV 


T. 


Tegenaria silvestris L. Koch. 

I—IV 


St. T. 

D. 

y cicurea Fabr. 

II—IV 


Tx. St. 


,. tridentina L. Koch. 

II—IV 

K. 


0. 

*Halthiii pusilla C. Koch. 

IV 


Tx. 

I 

Cybaeus tetricus C. Koch. . . . 

II—IV 

K. 

Z. T. St. 

D. 

Drassidae, 





9 Gnaphosa musconim L. Koch. 

IV 


Tx. T. 


* „ leporina L. Koch. 

IV—V 


Oe. St. 

D. 

* petrobia L. Koch. 

IV—V 


St. T. 

D. 

* „ budia L. Koch. 

IV—V 

K. 

Tx. St. 

MB. D. 

,. Helvetica L. Koch. 

I-V 


Tx. St. 

D. 

Micavia pulicaria Sund. 

II—IV 

S. 

Tx. 

D. 

* alp in n L. Koch. 

V 


St. 


„ feigens Walck. 

I-V 


Tx. St. 

D. 

9 ürassus troglodytes C. Koch. 

III—V 

K. S. 

Tx. St. T. 

D. 

* lapidicolaVs alck. 

III—V 

K. 

Tx. T. St. 

D. 

* pabescens Thor. 

III—V 

S. 

Tx. St. T. 


„ villosus Thor. 

III—IV 

K. 

T. St. Tx. 


Phrurolithus festivus C.Koch. 

I—IV 

S. 

St. 

1). 

Prosthesvnapetrensis C. K o c h. 

I—IV 

K. 


D. 

y atru Latr. 

I—IV 

S.Iv. 

T. St. 


* .. clivicola L. Ko eh. 

111— IV 


St. 

D. 

„ Petirerii Scop. 

I—IV 

K. 

St. T. 

D. 

Clitbiona tririalis C. Koch. . . 

II—IV 

Iv. 

Tx. T. 


* „ montuna L. Koch. 

III—IV 


Tx. St. T. 


* r erratica C. Koch.III—IV, 

S. 


D. 

* r fvutetorum L. Koch. . . . 

III—IV 

s. 

T. 


Laterigrada (Thomisidae). 





Nierommata virescens CI. 

I—III 

s. 



Arianes pullidus Walck. 

I—IV 

Iv. 

St. 


Philodromns aureolus CI. 

I—IV 

s. 

Tx. 

D. 

alpest ris L. Koch. 

III—IV 


St. Tx. 

D. 

9 Thunatus fonnicinns CI. 

I—IV 

s. 

St. T. 

D. 0. 

., a renn eins Thor.1 

1 

IV 

1 


T. 
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Heller u. Dalla Torre. 



Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Xi/sticus cristutus CI. 

1—IV 


St. T. 

D. 0. 

* }} glacialis L. lvocli. 

III—IV 


St. T. 

D. 0. 

}f lunio C. Koch. 

I—IV 

s. 

St. 

MB. 

v Kochii Thor,. 

I—IV 


St. 

0. 

v sc er de ns L. K o c h. .... 

IV 


z. 


„ crraticus Bl. 

I—IV 

s. 


D. 

„ audux L. K o c h .. 

IV 


St. 


Misumena rat in CI. 

I—IV 

s. 

Tx. 


Citigxada (Lycosidae). 





Pardosa monticola CI. 

I—IV 

s. 

St. T. 

1). 

* } , palustris L. 

III—IV 


T. 

D. 

* ,, salluuria L. K oc h. 

III—IV 

s. 

T. St. 

D. 

„ cursoria C. Ko eil . 

I-V 

K. 

Oe. St. Tx. T. 

D. MB. 0. 

„ nigra C. Koch.' 

I—V 

K. 

St. 

D. 

„ amentata CI. 

I—V 


St. Z. T. 


„ Wagleri 11 Im. 

I-IV 


T. St. Tx. 

D. Ad. 

„ Giebclii Pav. 

III 



0. 

„ riparia C. Koch. 

I—IV 


St. T. 

D. 

* „ ferruginea L. Koch.. . . 

III — V 

K. 

St, T. 


,, blau da C. Koch. 

I-V 


rjy 
i . 

D. 

* „ glacialis C. Koch. 

V 


St. 


* „ subglaeialis C. Koch... 

V 


St. 


L’/cosa iaquilina CI. 

I—IV 

S.K. 

Tx. T. 

D. 

v andreniimra Wal ck. .. . 

E—IV 


T. 

1). 

„ cinerea Fahr. 

III 


T. 


meridianu Hahn . 

I—IV 

K. 

St. 

D. 

„ cuncula CI. 

I-IV 

S. 

St. 

D. 

„ pulverulenta CI. 

III 


z. 


„ ac ule ata CI. 

III 



D. 

* ,y r. Gasteinensis 




D. 

C. Koch. 

111—V 

K. 

T. Tx. 

D. 

„ trabilis CI. 

1 —V 

K. S. 

Tx. 

D. 

piueturum Thor. 

IV 



D. 

„ terrieola Thor. 

I—IV 

S. 

St. Tx. 

D. 

* „ superba L. Koch. 

IV—V 


St, T. 

0 . 

Ocgale tuirubilis CI. 

I—IV 

S. 



Oxgopes ramasus P a n z. 

I-IV 

S. 

Tx. St. 

I). 

i 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Saltigrada (Attidae). 





Callielhcra sccnica CI. 

I—III 


St. Tx. Z. 


,, histrionica C. Koch.. . . 

I-V 

s. 

Tx. St. 

D. 

Heliophanus mureorum Wal c k. 

I—III 

s. 

Oe. St. 

D. 

Philacus ehrysops Poda. 

I— IV 



D. 

Euophrys frontalis Walck. . . 

I—IV 

s. 

Tx. 

O. 

striolatus C. Koch. ... 

I-IV 

s. 

Tx. 


* „ petrensis C. Koch. 

IV 

s. 


D. 

* tilpicola L. Koch. 

IV—V 


St. 


Atlas erraticus Walck. 

I—IV 

s. 

St. Tx. 

R. 

* }i lerebratus CI. 

III—IV 


St. Z. Tx. 

L). 

* }% saxicolu C. Koch. 

III—IV 

s. 

St. 


* .. rupicola C. Koch. 

111 —V 

S. K. 

St. T. 

D. 

crucigcrus Walck. 

1—IV 

s. 



., cinereus Westr. 

I — III 

s. 



Aclurops fusciutus Hhn. 

I-IV 

s. 

St. 


Pkalangidae. 





* Trogulus tricarinatus L. 

III—IV 



D. 

* Prosulpia hibrachiata L. Iv o c h. 

IV—V 


St. T. 

I). 0. 

v rupeslre Hrbst. 

III 


T. 


*Lciobunum nigricans C. Koch. 

III—IV 

s. 

Oe. St. Tx. 

D. 

limbatum L. Koch. 

I—III 


St. Tx. 

D. 

* Isehgropsalis Hehcigii Panz. . 

IV 



D. 

* Opilio glucialis Heer.. . 

IV-VI 


Oe. St. 

0 . 

v tridens C. Koch. 

I—III 

s. 



* luconun C. Koch. 

III—V 


St. 

D. 

„ i/rossipes Hrbst. 

I—IV 

s. 

T.Z. 

D. 

* » saxalilis C. Koch.. 

III—IV 

s. 

T.Z. 


* „ alpinus Hrbst. 

III—V 


St. Oe. Tx. T. 

D. MB. 

* „ rhododendri L. Koch. . 

III—IV 


St. Tx. 


*Platylophus rufipes C. Koch. . 

III—IV 


Tx. St. 


* „ alppstris C. Koch. 

III—IV 


St. 

D. 

„ denticoruis C. Koch. . . 

I—III 

s. 



» corniger Herrn. 

I—III 


T. 


* montan us C. Koch. 

III—IV 


T. 


Xemastoma dentipalpe Au SS.. 

II—IV 

K. 

St. T. 

L). 

* „ bicuspidntum C. Koch.. 

III—IV 

s. 

Tx. St. 



Sitzb. d. mathcm. naturw. CI. LXXXVI. Bel. T. Abth. 4 
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Heller 11 . Dalla Torre. 



Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Siidalpen 

* Kennt ftiomu triste C. Koch. . . 

III—IV 

St. T. I 

D. 

* „ tjnndricorne L. Koch.. . 

III — V 

8t. T. 

D. 

v fittvintttnunt . 

I—III 

K. 

Tx. T. 


Phalanyin nt cormtünn L. 

III 

T. 


Pseudoscorpionidae. 




* Obisinnt jnyornnt L. Koch.. . . 

V 

St. 

0 . 

* „ silvnfieunt C. Koch. ... 

III IV 

s. Z. T. 


„ tnifseornnt C. Koch. . . . 

II- IV 

1 


Oe. St. 

| 

0 . 

Scorpionidae. 

1 




Scorpio yennitnicus 8 e ha e f.. 

I- IV 

Sw. 

T. 

MB. I). 

Aearidae. 




*Erylhraens ylacialis 0. Koch. 

V 

St. 


* Trontbidinm alpinnm ('. Iv o c h. 

IV—V 

Oe. 

| 

*Ritifncholophus nivalis 11. 

V—VI 

8 t. 



Jlyriaporfa. 

Die M y r i ap n den Tirols haben bisher noch keinen speciellen 
Bearbeiter gefunden; doch hat Prof. Dr. Hob. Latzei 1 wiederholt 
in Tirol gesammelt und seine Beute in dessen Monographie aus- 
giebig verwerthet. Dieser sowohl als auch brieflichen Mittheilungen 
ist Folgendes zu entnehmen: Tirol besitzt 41 Arten vonChilopoden, 
welche sich auf die Gattungen Lithobins Le ach (25 Arten), Gra¬ 
ph Uns Bergs, o Mein., (5 Arten), Cryptopa Le ach, Scalioplanes 
Bergs, o Mein und Charterhrlynr Mein. (mit je 2 Arten), dann 
Srnt'njrra Lam., Mrristocephalns Newp., Ditpinthodon Mein., 


1 Latzei Kob., Die Myriapodeu der österreichischen Monarchie etc. 
1. Die Chilopuden. Wien, Holder lSSi). 
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Sehendyla Mein, und Stiymatoyiister Latz, (mit je 1 Art) ver- 
theilen. 

Von diesen nun sind 18 Arten in 20 Formen (2 Varietäten: 
L. moutaniis C. Koch und L, mntabilis var. transalphins Latz.) 
als alpin beobachtet worden; unter diesen ist keine einzige der 
Hochalpenregion ausschliesslich eigenthümlich, sondern es steigen 
11 Formen aus der Thal- und Waldregion in die subalpine, und 
9 in die alpine Beginn auf. 

Nach den einzelnen Familien enthalten die Lithobiidae eine 
Gattung, Lithobius Leach mit 13 Arten und 2 Varietäten; Svolo- 
pendruhu' 2 Gattungen mit je einer Art und Geophilidac 3 Gattungen 
mit je einer Art. 

Nach der horizontalen Verbreitung finden sicli 3 Formen in 
allen 3 Zonen gemeinschaftlich; 3 sind den Central- und Süd¬ 
alpen, 2 den Nord- und Sitdalpen und 1 den Nord- und Central¬ 
alpen gemeinschaftlich; 1 ist den Nord-, 5 den Central- und 5 den 
Südalpen allein eigenthümlich. 

Von den Chilognathen dürften sich in Tirol ungefähr 
24 —30 Arten finden: 10 derselben gehören den alpinen Beginnen 
an und steigen aus der Thal- und Waldregion in diese auf; aus¬ 
schliesslich gehört ihnen jedoch keine einzige an. 

Nach den einzelnen Familien finden sich unter den Glo- 
menden 2 Arten mit einer Gattung; von den Polydesmiden 
3 Arten (resp. 2 Arten und 1 Varietät) in einer Gattung und von 
den Juliden 5 Arten in ebenfalls einer Gattung. Im horizontalen 
Sinne sind allen 3 Zonen nur 3 Arten gemeinschaftlich; Nord- 
und Centralalpen haben 1, Central- und Südalpen 2 und Nord- 
und Südalpen haben 1 Art gemeinschaftlich; 3 Arten sind den 
Südalpen eigenthümlich. 


4* 


Übersicht der beobachteten Myriapoden. 



Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Central alpen 

Süd alpen 

Chilopoda, 




! 

Lithobiidae. 





Lithobiua yrossipes C. Koch.. 

I—IV 


T. Oe. Sr. 

Ad. 

„ v. moutonus C. Koch. .. 

II—III 



MB. 

„ fovficatus L. 

I—IV 


T. Oe. 

0. MB. 

„ piccusL. Koch (fossor 





L. Koch). 

I—III 


R. 


r niyn frans Latz, und 





Hause. 

I—IV 

L. 

Oe. 

0. 

„ tricuftpii Mein. 

I—III 



D. 

dentatns C. Koch. 

I—III 


R. 


„ aulaeopus Latz. 

I—III 


R. 


n pelidmis Haasc. 

I—IV 



0. 

„ mutnbilis L. Koch. 





„ r. (ransaIpinus La tz. .. 

I—III 


R. 

0. 

„ latro 31 ein. 

II—IV 

S. 

Oe. 

O.D. 

3> lapidieolu Mein. 

I—IV 

S. Sw. 


0. 

n erythrocepltalns C.K och. 

II—IV 

L. S. 


D 

muUens C. K o eil. 

I—III 

S. 

R. 


j, lucifuyns L. Koch, {al¬ 





pt uns L. Koch.). 

II-IV 

s. 

R. Oe. 

O.D. Ad. MB. 

Scolopendriidae. 





Cryptops pnncttUus C. Koc h.. 

I—III 



MB. 

Scolopandrella immaculata 





Newp. 

I—III 


C. 


Geophilidae. 





Mecistocephulus rarnbölensis 





0. Kocli. 

I—III 


T. 


Geophilus proximus C. K o c h. 

I—IV 

s. 



Scolioplanes erassipea C.K o c h. 

I—III 



D. MB. 
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Senkr. 

Ver¬ 

breitung 

Nordalpen 

Centralalpen 

Südalpen 

Chilognatha. 





Glomeridae. 





Glomeris hexasticlia Brndt.. . 

I—IV 

S. 


D. 

„ transalpina C. Koch. . . 

II— IV 


R. St. Oe. 

0. 

Polydesmidae. 





Polydesmus eomplanatus L. 





r. montaua . 

II—IV 

s. 

T. 

0.1). 

} , denticulatus C. Ivoeh... 

I—III 



D. 

„ edentulus C. Koch. 

I—IH 



D. 

Julidae. 


( 



Julus sabnlosas L. 

I—IV 

S. L. 

R. Oe. 

Ad. 

„ lui'idus L. Koch. 

I—IV 1 


R. 

0. 

„ terrestris L. 

I—IV 

L. S. Sw. 

Oe. 

D. MB. 0. 

unilinratus C. Koch.. , . 

I—IV 



0. 

tvilineatus C. Koch. . . . 

I—IV 

1 

1 

S. 

T. 






















